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Baumaßnahmen am AKH
sollen 2026 beginnen
Landrat Axel Flader im Gespräch mit dem Celler Kurier

klärt er: „Wir planen für 2026 ein
Defizit von 58Millionen Euro, für
2027 sind wir bei über 90 Millio-
nen Euro. Wir wissen aber, dass
wir für 2027Nachtragshaushalte
werdenmachenmüssen. In2027
werden wir dann aller Voraus-
sicht nach die Kreisumlage erhö-
hen.“ Insgesamt könne man das
Defizit auf drei Faktoren eingren-
zen: ZumeinendieKostensteige-
rungen imBereichderSozialhilfe,
dieder Landkreisnur ineinemge-
ringen Teil erstattet bekomme.
Das Zweite seien die Jugendhilfe-
leistungen, die jedes Jahr erhebli-
che Steigerungsraten erfahren.
Weiterhin sei es auch der Bereich
Krankenhäuser, die in Deutsch-
land nicht von Bund und Land fi-
nanziert seien, wo die Aufgaben
letztendlich hingehörenwürden.
„Wir haben in 2025 Liquiditäts-
absicherungen von gut 20Millio-
nen Euro dem Krankenhaus zu-
gesagt, in 2024 waren es auch
gut 20 Millionen Euro damit wir
zu keiner Zeit mit unserem Kran-
kenhaus in die Nähe der Insol-
venz geraten“, erklärt er.
Der Landkreis unterstützt das

Allgemeine Krankenhaus Celle
(AKH) weiterhin verlässlich, be-
tont der Landrat. „Wir gehen da-
von aus, dass die Baugenehmi-
gung für das Parkhaus in den
nächsten Tagen erteilt wird“, er-
klärt Flader. Damit könnedieMo-
dernisierung des AKH weiter
planmäßig voranschreiten und
die Infrastruktur für Patienten,
BesucherundMitarbeiter verbes-
sert werden. Mit Beschluss des
Kreistags ist die Finanzierung des
Parkhauses bereits gesichert, das
rund 380 Stellplätze bieten wird
unddie Parkplatzsituation für Pa-

CELLE (RAM). „Das Jahr 2025
war geprägt von Herausforde-
rungen“, erklärt Landrat Axel
Flader im Gespräch mit dem Cel-
ler Kurier. „Wir haben in den
unterschiedlichsten Bereichen
Herausforderungen - auch was
das Thema ‚Zivile Verteidigung‘
anbelangt.“
„Mit einem Mal sind Bevölke-

rungsschutz und solche Themen
in den Vordergrund gerückt“, er-
läutert Flader. „Wir stimmen uns
auch mit unterschiedlichen Be-
hörden und Institutionen in die-
sen Fragestellungen ab, tau-
schen uns aus und gucken, dass

wir für unsere Menschen hier im
Landkreis Celle für alle Fälle vor-
bereitet sind. Das ist eine neue
Herausforderung. Die fühlt sich
auch anders an als das alltägliche
Geschäft, weil es da womöglich
um viel geht - nämlich um den
Schutz derMenschen, die hier le-
ben, fürdenFall, dass esmal zu ir-
gendwelchen Auseinanderset-
zungen kommt.“
Bereits in 2024war der Katast-

rophenschutz neu organisiert
worden. Vor einigen Tagen fand
ein Treffen mit dem Katastro-
phenschutzstab statt,woes Infos
zum Thema „Technische Einsatz-

leitung“ gab. Der Katastrophen-
schutzstab bestehe laut Flader
aus rund 90 Mitarbeitern der
Kreisverwaltung in den unter-
schiedlichen Stabsbereichen.
„Da sind wir wirklich gut aufge-
stellt“, betont der Landrat. Jetzt
sei das Thema „Bevölkerungs-
schutz“ - zivile Alarmplanung
und Zivilschutz - eine Aufgabe,
die in 2025 deutlich in den Vor-
dergrund gerückt sei.
Weitere Herausforderungen

seien die finanziellen und wirt-
schaftlichen Herausforderun-
gen, so Flader. Mit Blick auf den
aufgestellten Doppelhaushalt er-

Landrat Axel Flader blickt auf aktuelle Themen. Foto: Müller
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tienten, Besucher und Mitarbei-
ter verbessert.
Im Rahmen des großen Neu-

bau- und Modernisierungspro-
gramms sollen alte Gebäudeteile
abgerissen und durch einen mo-
dernen Teilneubau ersetzt wer-
den. Ziel sei ein Krankenhaus aus
einem Guss, das Patientinnen
und Patienten sowie Mitarbei-
tern gleichermaßen zugutekom-
me. Geplant seien moderne Pa-
tientenzimmer mit mehr Kom-
fort und Privatsphäre, optimierte
Abläufe, verbesserteNotfall- und
Behandlungsbereiche, ambulan-
te und stationäre OP Strukturen
sowie ein Parkhaus und zeitge-
mäße Infrastrukturen.
Parallel zum Bauprogramm

sorgeeine strategischeTechnolo-
giepartnerschaft dafür, dass die
medizinische Ausstattung mo-
dernisiert werde: Radiologie,
Kardiologie, Gastroenterologie,
Urologie und Unfallchirurgie sol-
len mit neuester Technik ausge-
stattet, KI gestützte Diagnostik
gefördert, Instandhaltung effizi-
ent organisiert und Schulungen
gewährleistet werden. Bereits

umgesetzt wurden die Moderni-
sierung der Mammographie und
die Anschaffung eines neuen CT;
für 2026 seien neueMRTGeräte,
die Modernisierung der Herzkat-
heterlabore sowie weitere Digi-
talisierungsschritte geplant.
Mit der Bestellung von Barbara

Naust als neueChefärztin der Kli-
nik für Kinder- und Jugendmedi-
zin setzedasAKHaufKontinuität
und Innovation, so Flader. Sie
bringe langjährige Erfahrung in
der Kinder- und Jugendmedizin
sowie Neonatologiemit und lege
besonderen Wert auf familien-
orientierte Versorgung und ein
starkes interprofessionelles
Arbeitsumfeld.
Mit der Unterstützung des

LandkreisesCelle unddes Landes
Niedersachsen sowie den laufen-
den Bau- und Modernisierungs-
maßnahmen entwickele sich das
AKH strukturell und technisch
stets weiter. Ziel sei es, die medi-
zinische Versorgung nachhaltig
zu stärken und die Rahmenbe-
dingungen für Patienten und
Mitarbeiter immerweiter zuopti-
mieren.

Am AKH sollen 2026 die Baumaßnahmen starten. Foto: Müller
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NOTDIENSTE

ÄRZTE

Bundesweite Notruf-Nummer:
112 (in lebensbedrohlichen Not-
fällen).

Ärztlicher Notdienst: AKH Celle,
Telefon 116117
(Mo, Di, Do 19 bis 23 Uhr; Mi, Fr
15 bis 23 Uhr; Sa, So 8 bis 23 Uhr).

Ärztliche Notdienste für alle
Gemeinden: Über den Hausarzt
oder 116117.

Zahnärzte – Samstag/Sonntag,
jeweils 10-12 Uhr, Telefonisch
erreichbar ab Freitag 15 Uhr:
4. Januar ZA Hauber,
Telefon 05051/8084
10./11. Januar Dr. Loewie,
Telefon 05141/31488

Augenärzte:Mo., Di. und Do. von
8 bis 19 Uhr, Mi. und Fr. von 8 bis 15
Uhr, unter Telefon 05141/19222.

Tierärzte: Sa ab 13 Uhr bis Mo
8 Uhr, feiertags ab 8 bis 8 Uhr am
nächsten Tag:
4. Januar Dr. Thiele-Fischer,
Telefon 05141/31305
10./11. JanuarWeLa Vet Kleintier-
praxis, Telefon 05141/51920

APOTHEKEN

Celle:
4. Januar Neuenhäuser Apotheke,
Telefon 05141/9928880
5. Januar Apotheke Garßen,
Telefon 05086/290467
6. Januar Heide-Apotheke,
Telefon 05141/45455
7. Januar Linden-Apotheke Celle,
Telefon 05141/81727
8. JanuarMohren-Apotheke,
Telefon 05141/41869
9. Januar Vital-Apotheke im Aller-
Center, Telefon 05141/928410
10. Januar antares-Apotheke am
Lauensteinplatz, Tel. 05141/41834
11. Januar Apotheke Westercelle,
Telefon 05141/83355

Wietze/Winsen/
Hambühren:
4. Januar Heide-Apotheke Wietze,
Telefon 05146/8473
5. Januar Antares Apotheke Ham-
bühren, Telefon 05084/9871231
6. Januar Glückauf-Apotheke
Wietze, Telefon 05146/8810
7. Januar Am Markt Winsen,
Telefon 05143/6242
8. Januar Heide-Apotheke Wietze,
Telefon 05146/8473
9. Januar Antares Apotheke Ham-
bühren, Telefon 05084/9871231
10. Januar Glückauf-Apotheke
Wietze, Telefon 05146/8810
11. Januar Storchen-Apotheke
Winsen, Telefon 05143/911188

Bergen:
4. bis 9. Januar Löns-Apotheke
Bergen, unter Telefon 05051/98750
Ab 10. Januar Hirsch-Apotheke
Bergen, unter Telefon 05051/4543

Angaben ohne Gewähr
Kein Anspruch auf Veröffentlichung

Blutspenden im
Landkreis Celle
CELLE. In der kommenden Wo-
che finden im Landkreis Celle drei
Blutspendetermine statt: am
Montag, 5. Januar, von 16 bis 20
Uhr im Eschenhuus in Eschede,
Am Glockenkolk 3, am Dienstag,
6. Januar, von 15 bis 19.30 Uhr in
der CD-Kaserne Celle, Hanno-
versche Straße 30b, und am Don-
nerstag, 8. Januar, von 15 bis 19
Uhr im Gemeindehaus Garßen,
Quellweg 10a.

Tennisjugend in
Groß Hehlen
CELLE. Vom Samstag, 10. Janu-
ar, bis Sonntag, 11. Januar, ver-
anstaltet die Tennis-Region Süd-
heide für die Jugend aus dem
Heidekreis und dem Landkreis
Celle ihre Regionsmeisterschaf-
ten in Groß Hehlen. Gespielt wird
in den Altersklassen U11 bis U18.
Meldungen müssen selbststän-
dig bis Montag, 5. Januar, über
die Spielerplattform mybigpoint
getätigt werden.

Abfallratgeber 2026
ist erschienen
CELLE.Der Abfallratgeber’26 ist
da. Er enthält wieder die aktuel-
len Gebühren und sämtliche Ab-
fuhrtermine für das kommende
Jahr. Die Termine für die Gelben
Säcke und Tonnen der Firma
RMG sind in diesem Jahr mit in
den Ratgeber integriert worden.
Da die digitalen Angebote zu-
nehmend genutzt werden, gibt
es den Ratgeber auf www.zacel-
le.de entweder zum Durchblät-
tern oder zum Herunterladen.
Wer lieber die Papierform nutzen
möchte, erhält den Ratgeber auf
den Entsorgungsanlagen Alten-
celle, Hambühren, Hermanns-
burg und Höfer sowie in den Rat-
häusern der Städte und Gemein-
den. Menschen mit einge-
schränkter Mobilität können sich
beim Kundenservice des Zweck-
verbandes unter Telefon
05141/7502-222 oder per Mail
an info@zacelle.de melden. Sie
erhalten den Ratgeber dann per
Post.

Übungsabend des
Tauchclubs
CELLE.Mit dem letzten Übungs-
abend am 19. Dezember hat der
Heidjer Tauchclub seinen Jahres-
abschluss 2025 genommen. Da-
bei waren die Schwimm- und
Schnorchel-Übungen der Teil-
nehmer im Celler Badeland an
diesem Abend stark durch weih-
nachtliche Themen geprägt.

Erneut gab es im vergangenen
Jahr zahlreiche Übungs-Tauch-
gänge der Vereinsmitglieder in
den Seen der näheren Umge-
bung. Aber auch gemeinsame
Tauchreisen, insbesondere nach
Ägypten, stießen bei den Ver-
einsmitgliedernauf Interesseund
fanden zahlreiche Teilnehmer.

Am Freitag, 9. Januar, um
20.15 Uhr findet der erste, wö-
chentliche Übungsabend des
neuen Jahres im Celler Badeland
statt. Interessierte sind herzlich
willkommen.

Geänderte
Öffnungszeiten
CELLE. Seit dem 1. Januar sind
die Entsorgungsanlagen Alten-
celle, Hambühren und Her-
mannsburg des Abfallzweckver-
bandes freitags bis 16 Uhr geöff-
net. Die Anlage Hermannsburg
öffnet zusätzlich montags von 12
bis 16 Uhr und ist an den anderen
Tagen statt bisher bis 11.45 Uhr
nun bis 12 Uhr erreichbar. Auch
die Anlage Höfer ist freitags bis
12 Uhr geöffnet.

Benefiz-Weihnachtsmarkt auf dem Heeseplatz
Nach dem großen Erfolg im vergangenen
Jahr haben die Mohren-Apotheke und Mat-
hias Uekermann, vielen bekannt als DJ Mathi-
asU,auch indiesemJahrmitgroßemEngage-
ment den Benefiz-Weihnachtsmarkt am vier-
ten Advent auf dem Heeseplatz auf die Beine

gestellt. Besucherinnen und Besucher und
Kinder haben die stimmungsvolle Atmosphä-
re genossen und sich an einem vielfältigen
Angebot für den guten Zweck erfreut. Die
Spenden gehen an das Onkologische Forum
und die Jugendarbeit der Neustädter Kirche

und der Paulus-Gemeinde. „Der Weih-
nachtsmarkt war ein voller Erfolg und wir
werden ihn nächstes Jahr am vierten Advent
wieder organisieren“, sagt Bianca Ueker-
mann, Inhaberin der Mohren-Apotheke.

Foto: privat

Bürgerbegehren gegen geplanten
Rathausneubau in Lachendorf eingeleitet
Opposition im Samtgemeinderat fordert direkte Entscheidung der Bürgerinnen und Bürger

LACHENDORF. Der geplante
Neubau des Rathauses der Samt-
gemeinde Lachendorf ist weiter-
hin umstritten. Die Oppositions-
fraktionen UB, UL und Bündnis
90/Die Grünen im Samtgemein-
derat haben die Einleitung eines
Bürgerbegehrens beantragt. Ziel
ist es, den Ratsbeschluss vom 6.
Oktober 2025 zu revidieren, mit
dem die Ratsmehrheit aus CDU,
SPD und FDP den Neubau eines
Rathauses sowie eines mögli-
chen späteren Sitzungssaals im
Überschwemmungsgebiet der
Lachte beschlossen hatte.

Mit der Einleitungsanzeige soll
erreicht werden, dass die Bürge-
rinnen und Bürger der Samtge-
meinde selbst über das Projekt
entscheiden können. Nach Auf-
fassung der Initiatoren handelt es
sich um eine Entscheidung von
erheblicher finanzieller und
struktureller Bedeutung, die
nicht allein durch die Ratsmehr-
heit getroffen werden sollte.

Der Rat hatte am 6. Oktober
2025 beschlossen, die Planung

fortzuführen und den Rathaus-
neubau umzusetzen. Die bislang
geschätzten Gesamtbaukosten
belaufen sich auf rund 9,8 Millio-
nen Euro.

Auch die Kostenschätzung
selbst wird hinterfragt. In den Be-
ratungen des baubegleitenden
Ausschusses am 24. September
2025sowie inderRatssitzungam
6. Oktober 2025 wurde darauf
hingewiesen, dass es sich nicht
um eine vollständige Kostenbe-
rechnung nach DIN 276 handelt
und Abweichungen von bis zu
plus/minus 20 Prozent möglich
seien. Vor dem Hintergrund ver-
gleichbarer öffentlicher Baupro-
jekte halten die Initiatoren die
derzeit genannten Kosten für
nicht belastbar.

Kritik besteht insbesondere an
der Standortwahl im Über-
schwemmungsgebiet der Lach-
te. Trotz vorliegender Hochwas-
serschutz- und Bodengutachten
sehen UB, UL und Grüne weiter-
hin das Risiko zusätzlicher Bau-
und Folgekosten.

Ein weiterer Kritikpunkt be-
trifft den angenommenen
Raumbedarf. Nach Ansicht der
Initiatoren berücksichtigt die
Planung die veränderten
Arbeitsbedingungen in der Ver-
waltung – etwa durch Digitali-
sierung und Homeoffice – nicht
ausreichend und gehe von
einem zu hohen Flächenbedarf
aus,was sichunmittelbaraufdie
Bau- und Folgekosten auswirke.

Die Initiatoren weisen darauf
hin, dass ein Investitionsvolu-
men dieser Größenordnung
Auswirkungen auf die Haushal-
te der Mitgliedsgemeinden ha-
ben kann. Sie sehen die Gefahr
von Einschränkungen bei
Pflichtaufgaben wie Schulen,
Kindertagesstätten und Feuer-
wehr sowie bei freiwilligen Leis-
tungen, etwa im Bereich von
Sport- und Kultureinrichtun-
gen.

Auch mögliche Steuer- oder
Gebührenerhöhungen werden
nicht ausgeschlossen. Als Alter-
native wurden eine Modernisie-

rung und Weiternutzung des
bestehenden Rathauses sowie
gegebenenfalls ein ergänzen-
des kleineres Verwaltungsge-
bäude am Standort Ollen Dral-
len Hoff vorgeschlagen.

Nach Eingang der Einleitungs-
anzeige ist die Samtgemeinde
gemäß Paragraph 32 NKomVG
verpflichtet, unverzüglich eine
Kostenschätzung für die im Bür-
gerbegehren begehrte Sachent-
scheidung zu erstellen und die
Zulässigkeit des Bürgerbegeh-
rens zu prüfen. Nach Abschluss
dieses Verfahrens kann mit der
Sammlung der erforderlichen
UnterschriftenvonzehnProzent
der Wahlberechtigten begon-
nen werden.

„Beim Rathausneubau geht
es umerhebliche finanzielleMit-
tel und langfristige Weichen-
stellungen für die Samtgemein-
de“, erklären die Initiatoren.
„Daher sollte die Entscheidung
darüber von den Bürgerinnen
und Bürgern selbst getroffen
werden.“

Das Rathaus in Lachendorf. Foto: Müller
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ihre besten Leistungen über die
Sprintstrecken in Freistil und
Schmetterling, wo sie eine Final-
teilnahme nur knapp verpasste.
Luise Mollenhauer konzentrierte
sich vor allem auf die Bruststre-
cken, während Kira Ahrens über
die Rückenstrecken an den Start
ging. Beide erzielten neue per-
sönlicheBestleistungenundplat-
zierten sich im Mittelfeld. Lotte
Groß setzte ihren Fokus auf die
längeren Brust- und Rückenstre-
cken, auf denen sie ihre persönli-
chen Leistungen weiter steigern
konnte.
Im ältesten vertretenen Jahr-

gang 2012 bestätigte Felix von
Massow durch mehrere Final-
qualifikationen seine gute Form
und seine schwimmerische Viel-
seitigkeit. Lynn Gosewisch,
ebenfalls Jahrgang2012, erzielte
ihre besten Platzierungen auf
den Bruststrecken.
Im jüngeren Mädchenjahr-

gang 2014 sammelten weitere
Schwimmerinnen wichtige Er-
fahrungen. So konzentrierte sich
Emma Hanking vor allem auf die
Bruststrecken und nutzte das
Meeting, um ihre Technik unter
Wettkampfbedingungen zu fes-
tigen. Ina Osterloh zeigte über
Rücken- und Brustdistanzen
schnelle Zeiten. Jella Redeker
überzeugte mit einem neunten
Platz über 50-Meter-Schmetter-
ling.
Insgesamt bot das Winter-

meeting der Celler Nachwuchs-
gruppe eine gute Gelegenheit,
Trainingsfortschritte zu über-
prüfenundAbläufe zu stabilisie-
ren.

Besucheransturm beim
Weihnachtssingen
CELLE. Ein Stadion voller weih-
nachtlicher Musik und Freude:
Das erlebten 2.000 Besucherin-
nen und Besucher am 19. Dezem-
ber beim vierten Celler Weih-
nachtssingen im Günther-Volker-
Stadion an der Nienburger Straße.
Eingeladen hatte der Veran-

stalter TuSCelle FC. Begrüßtwur-
den die sangesfreudigen Gäste
(unteranderemausCelle, Eicklin-
gen, Hambühren, Wietze, Land-
frauen aus Eschede, Nienhagen,
Hannover und sogar aus Göttin-
gen) unter anderem von Ober-
bürgermeister Dr. Jörg Nigge,
und dem Ersten Vorsitzenden
vom TuS Celle FC, Wolfgang Lid-
le. Nigge bedankte sich beim
Fußballverein mit den Worten:
„Sie bescheren der Stadt Celle
ein tolles Ereignis“.
Jeder erhielt eine Kerze mit

Tropfenfänger undein Liederheft
mit Programmablauf. Durch das

Programmführte zumerstenMal
Pastor i.R. Michael Wohlgemuth
ausKleinHehlen.MitHumor,Ge-
schichten um die 14 Weihnacht-
lieder und der nötigen Prise Spiri-
tualität sorgte er für reichlich gu-
te Unterhaltung. Zum erstenMal
auch dabei der gemischte Chor
„Einklang“ aus Winsen. Beglei-
tet wurde der 40-köpfige Chor
von der Celler Bläsergruppen.
Pastorin Uta Feddersen aus der
Neustadt laswie immerdieWeih-
nachtsgeschichte. Zum Schutz
hatte die Feuerwehr Hambühren
Pagodenzelte aufgebaut.
Der Erlös aus Catering und

Spenden geht an die „CZ“-Ak-
tion „Mitmenschen in Not“ und
in die Kinder- und Jugendabtei-
lung des TuS Celle FC. „Wir ha-
ben 2022 mit 400 Gästen ange-
fangen. Jetzt sind es fünf Mal so
viel“, sagt ein stolzer TuS-Vorsit-
zender Lidle.

Tipps um Kinder im Dunkeln besser
sichtbar zu machen
CELLE. Mit Beginn der dunklen
Jahreszeit verschlechtern sich die
Sichtverhältnisse im Straßenver-
kehr erheblich. Die Polizei nimmt
dies zumAnlass, ElternundErzie-
hungsberechtigte erneut auf die
Bedeutung der Sichtbarkeit von
Kindern im Straßenverkehr hin-
zuweisen. Anregungen aus der
Bevölkerung haben verdeutlicht,
dass die Sicherheit von Kindern
im Straßenverkehr weiterhin ein
wichtiges Thema ist.
Nach aktuellen Erkenntnissen

nehmen Verkehrsteilnehmer
rund 90 Prozent aller Informatio-
nen über die Augen wahr. Bei

Dunkelheit sinkt die Sehleistung
im Vergleich zum Tageslicht je-
doch deutlich. Gerade Kinder
sind laut der Deutschen Gesetzli-
chen Unfallversicherung (DGUV)
in der dunklen Jahreszeit beson-
ders gefährdet. Studien zeigen,
dass dunkel gekleidete Personen
bei schlechten Sichtverhältnissen
erst aus einer Entfernung von et-
wa 25 Metern erkannt werden.
Helle Kleidung erhöht diese Dis-
tanz auf rund 40 Meter. Reflek-
tierende Kleidung oder Reflekto-
ren machen Personen hingegen
bereits aus bis zu 150 Metern
sichtbar.

Celler Schwimmnachwuchs überzeugte
beim Wintermeeting in Bremen
15 junge Schwimmerinnen und Schwimmer aus Celle überprüften ihre Form

CELLE. Beim Internationalen
Wintermeeting in Bremen nutz-
ten 15 junge Schwimmerinnen
und Schwimmer aus Celle die
Gelegenheit, ihre Form auf der
50-Meter-Bahn zu überprüfen.
Unter der Betreuung vonMonika
van Iterson und Detlef Heiden-
reich absolvierten sie insgesamt
71 Einzelstarts und sammelten
wertvolle Wettkampfpraxis.
Im jüngsten Jahrgang 2014

setzte LinusDamraugleich zuBe-
ginn ein Ausrufezeichen, als er
über 100-Meter-Schmetterling
den zweiten Platz erreichte. Auf

den Brust-, Lagen- und Freistil-
strecken schwamm er ebenfalls
durchweg neue Bestzeiten. Bei
Nils Frahm rückten vor allem die
Freistildistanzen in den Vorder-
grund: Über 100 Meter und 200
Meter gelang es ihm, seine guten
Trainingsleistungen auf den
Wettkampf zu übertragen. Zu-
sätzliche Starts über Brust und
Lagen boten ihm weitere Gele-
genheiten, seine Vielseitigkeit
auszubauen. Ein ähnliches Bild
zeigte Ivan Mashchenko, der mit
seinem zweiten Platz über 50-
Meter-Brust überzeugte und auf

Rücken- und Freistilstrecken zu-
verlässig seine bisherigen Beist-
leistungen unterbot. Serban Tu-
dor und Agit Yavsan platzierten
sich imMittelfeld ihrerAltersklas-
se.
Im Jahrgang2013war die Leis-

tungsdichte ebenfalls sehr hoch.
Besonders Julian Kampel machte
auf sichaufmerksam:Mehrere Fi-
nalteilnahmen, darunter ein drit-
ter Platz im Rückenfinale, spie-
gelten seine stabile Entwicklung
wider. Dazu kamen gelungene
Rennen über Schmetterling und
Freistil. Isabelle Kramer erzielte

Trainerin Monika van Iterson freute sich über die starken Leistungen ihrer Schwimmer beim Winter-
meeting des Bremer SC. Foto: Tina Mollenhauer
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Infos über fast
vergessene Berufe
CELLE.Amheutigen Sonntag, 4.
Januar, bietet dasCeller Bomann-
Museum eine Familienführung in
der Sonderausstellung „Undweg
war’s – Verschwundenen Dingen
auf der Spur“ und durch die
Dauerausstellung an. Gemein-
sam können dann Eltern undKin-
der spielerisch und interaktiv ver-
gangene Berufe entdecken, an
die sich heute kaumnoch jemand
erinnert. So erfahren sie unter-
haltsam mehr über das Arbeiten
unddie Lebensumstände vergan-
gener Epochen. Beginn ist um 15
Uhr.
Irgendwann im Leben stellen

sich alle Menschen die Frage:
Was will ich beruflich werden?
Keine leichte Frage. Denn die
Auswahl ist groß und keiner
weiß,wie lang es bestimmte Jobs
noch gebenwird.MancheArbeit
erscheint im Moment noch un-
verzichtbar und wird schon we-

nig später durch technologi-
schen oder gesellschaftlichen
Fortschritt überflüssig. Die Ge-
schichte der Menschheit ist voll
von vergangenen und fast ver-
gessenen Berufen, die uns von
denMenschen, die sie ausübten,
und ihren Lebensumständen er-
zählen:Der Zeidler, derAbtrittan-
bieter oder der Ritzenschieber.
Was arbeiteten dieseMenschen?
Warumgab es diese Berufe über-
haupt? Und warum sind sie heu-
te vergessen?
Die Familienführung gibt auf

alle diese Fragen Antworten. Auf
Eltern und ihre Kinder warten
kreative Aufgaben, kleine Spiele
und Rätsel, die ihnen eine kleine
Auswahl vergangener Berufe
unterhaltsam vorstellen und er-
klären, wie jene Menschen leb-
ten, die sie ausübten. Die Füh-
rung ist kostenlos, eswirdnurder
Museumseintritt erhoben.

Seniorenkino startet
mit Komödie
CELLE. Vergnüglich startet das
Celler Seniorenkino ins neue
Jahr. Am Freitag, 9. Januar, steht
mit „Alter weißer Mann“ eine
deutsche Komödie auf dem
Spielplan. Dargestellt von einem
Starensemblemit unter anderem
Jan Josef Liefers, Nadja Uhl und
Friedrich von Thun. Der Einlass in
die Alte Exerzierhalle am Neuen
Rathaus beginnt ab 14.30 Uhr,
der Film startet um 15.30 Uhr.
Und darum geht’s: Heinz Hell-

mich, Familienvater und Mann
immittlerenManagement, droht
am Zeitgeist der Political Correct-

ness zu verzweifeln. Nach eini-
gen Fehltritten auf der Arbeit,
muss er beweisen, dass er nicht
zu den „alten weißenMännern“
gehört. Infolgedessen lädt Heinz
zu einer Dinnerparty, die trotz
perfekter Planung und ausge-
wähltem Publikum aus dem Ru-
der zu laufen droht.
6,50 Euro kostet das Kinoti-

cket, das ausschließlich ander Ta-
geskasse erhältlich ist. Es ist keine
Kartenzahlung möglich. Nicht
fehlenwirdauchdiesmaldasKaf-
fee- und Kuchenbuffet. Hier gilt:
solange der Vorrat reicht.

Neuerungen in der
Dauerausstellung

CELLE. Nach Ende der Sonder-
ausstellung „Caroline Mathilde,
Königin“ im Oktober hat das Re-
sidenzmuseum Celle die Gele-
genheit genutzt, um im Bereich
derCaroline-Mathilde-Räume im
Schloss neue Akzente zu setzen.
Die ehemaligen Appartements
der dänischen Königin wurden
um interaktive Elemente und In-
szenierungen erweitert. Dabei
war es erklärtes Ziel, Teile der
Sonderausstellung dort dauer-
haft zu integrieren und im Sinne
der Nachhaltigkeit weiter zu nut-
zen. Caroline Mathildes Lebens-
weg, Informationen zu ihrer Fa-
milie, aber natürlich auch zu ihrer

Zeit in Celle sind dort nun via Dis-
play dauerhaft und dreisprachig
(deutsch/englisch/dänisch) ab-
rufbar.
Dem Museum wurde zudem

ein ganz besonderes Geschenk
übergeben, das künftig dort zu
sehen sein wird – ein kunstvoll
gefertigtes Rokoko-Kleid in Mi-
niatur von Valeriia Protsenko. Die
gelernte Schneiderin floh 2022
aus der Ukraine nach Deutsch-
land. Im Caroline-Mathilde-Jahr
2025 besuchte sie die Sonder-
ausstellung des Residenzmu-
seums. „NachdemAusstellungs-
besuch war ich so inspiriert, dass
ich zu Hause sofort den Wunsch
verspürte, etwas Besonderes zu
schaffen“, schildert Protsenko,
die Entstehungsgeschichte ihres
Rokoko-Kleides. „Dieses Projekt
war für mich nicht nur eine krea-
tive Erfahrung, sondern auch
eineMöglichkeit, „Danke“zu sa-
gen – an Deutschland, das mich
und meinen Sohn geschützt und
uns ein neues Leben geschenkt
hat.“ Für das Museum ist das
Kleid neben einer besonderen
Anerkennung auch ein Zeichen
der Verbundenheit, die durch
Kultur und Geschichte erreicht
werden kann.
Die Präsentation ist imRahmen

eines Museumsbesuchs zu se-
hen.

Das Miniatur-Kleid von Valeriia
Protsenko. Foto: Michelle Bappert

Big Band Jazz „made in Germany“
CELLE.DieBigBandCelle hat zum
fünftenMal seit 2018diegroßeEh-
re, einen Konzertabend auf der
Hauptbühne des Celler Schloss-
theaters zu geben. Sie präsentiert
„Big Band Jazz made in Germany“
– Arrangements deutscher Kom-
ponisten – am Donnerstag, 5. Fe-
bruar, um20Uhr.DiesesMal ist das
Motto den deutschen Jazzkompo-
nisten, insbesondere Peter Her-
bolzheimer, gewidmet, der im Jahr
2010 verstorben ist.
Herbolzheimer war Jazz-Posau-

nist, Komponist, Arrangeur und
Bandleader, dermit vielenberühm-
ten Musikern gespielt hat und ein
großer Förderer des professionel-
len Nachwuchses war. Er hat viele

interessanteundabwechslungsrei-
che moderne Titel hinterlassen,
von denen die Big Band Celle eine
Auswahl einstudiert hat.
Die Big Band Celle, die im Jahr

2023 ihr 40-jähriges Jubiläum fei-
ern durfte, besteht aus Profimusi-
kern und ambitionierten Amateu-
ren undwidmet sich anspruchsvol-
len Arrangements unter der musi-
kalischen Leitung des Profi-Trom-
peters Nigel Moore.
Die Moderation des Abends

wird Volker Schulz übernehmen,
der vielen Cellern auch als Leiter
des Swing Orchesters Hannover
ein Begriff sein wird. Tickets gibt
es für 20 Euro, ermäßigt zehn
Euro.

„Bonhoeffer - Tragik einer Liebe“
CELLE.Am Samstag, 10. Januar,
um 17 Uhr präsentiert „duett zu
dritt“ das Stück „Bonhoeffer -
Tragik einer Liebe“ – frei nach
denBrautbriefen zwischenMaria
von Wedemeyer und Dietrich
Binhoeffer – in der Ev.-reformier-
ten Kirche Celle, Hannoversche
Straße 61.
Das musikalische Schauspiel

erzählt die Liebes- und Bezie-
hungsgeschichte zwischen Diet-
rich Bonhoeffer und Maria von
Wedemeyer zur Zeit des Zweiten
Weltkriegs, die ein tragisches En-
de fand. Bonhoeffer, der schon
1933 gegen die Judenverfol-
gung Partei ergriff und sich 1938
demWiderstandgegenHitler an-
schloss, wurde im April 1945 im
KZ Flossenbürg hingerichtet.
Im Zusammenspiel aus Schau-

spiel, Musik, Sprache und Einbe-
zug vieler Quellen ist mit „Bon-
hoeffer – Tragik einer Liebe“ ein
Zeitzeugnis entstanden, das so
berührend wie beklemmend die
Liebe zweierMenschen schildert,
dabei aber auch eine Auseinan-
dersetzungmit theologisch-ethi-
schen Fragestellungen Bonhoef-
fers sucht – unddamit heutewie-
der von bestürzender Aktualität
ist.
Deborah Bühlmann aus Bern

ist studierte Juristin, Schauspiele-
rinundAutorin. Sie ist verheiratet
mit Samuel Jersak aus Berlin: Pia-
nist,Musikproduzent, Dozent. Er
bildet mit dem Klavier den musi-
kalischen Part von „duett zu
dritt“.
Der Eintritt ist frei – Spende am

Ausgang erbeten.

Am Freitag, 9. Januar, steht „Alter weißer Mann“ auf dem Spielplan
des Seniorenkinos. Archivfoto: Müller

Das Celler Bomann-Museum bietet am heutigen 4. Januar eine Fa-
milienführung an. Foto: Müller

Ganz direkt, ganz laut – ZSK live in Celle
CELLE. Nach ihrer erfolgreichen
Tour zum aktuellen Album „Feu-
er und Papier“, das direkt auf
Platz fünf der Deutschen Album-
charts einstieg, legen ZSK 2026
noch einmal nach. Die Band
kehrt für eine zweite Tourrunde
zurück – mit Shows in kleinen
Klubs, die intensive Energie und
unmittelbare Atmosphäre ver-
sprechen. Am Freitag, 22. Mai
2026, um 20 Uhr (Einlass um 19

Uhr) werden sie auch in Celle in
der CD-Kaserne halt machen.
Tickets sind im Vorverkauf für

39,50 Euro im Ticketshop der CD-
Kaserne, außerdem an allen Vor-
verkaufsstellen von ADticket,
unter Telefon 069/90283986
(0,20EuroproAnruf ausdendeut-
schen Festnetzen oder maximal
0,60 Euro aus den deutschen Mo-
bilfunknetzen) sowie online unter
wwww.cd-kaserne.de erhältlich.
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LÖSUNGSWORT VOM 28.12.2025: SUEZKANAL

Die Auflösung des
heutigen
Rätsels am
11.01.2026

KRIBBELN, BRENNEN,
TAUBE FÜSSE?

Deutschland - ein Land der
Schmerzpatienten. Sind Sie viel-
leicht auch betroffen? Ca. fünf
Millionen Menschen leiden an
Polyneuropathie. Zu den häufigsten
Ursachen zählen Diabetes mellitus,
Dialyse, Chemotherapie, Medika-
menteneinnahme und starker Alko-
holkonsum. Rund ein Drittel aller
Ursachen bleibt jedoch ungeklärt.
Werden Sie aktiv und informieren
sich beim Beratungs-Tag über die
alternative nicht schulmedizinische
HiToP®-Hochtontherapie.
Donnerstag, den 15.01.2026
Vital Apotheke imAllerCenter
Zur Hasselklink 3
29229 Celle
Bitte vereinbaren Sie noch heute
Ihren persönlichen Beratungstermin,
auch telefonisch möglich.
Apotheker William Bashour
Telefon: 05141 - 92 84 10

SCHATZKISTESCHATZKISTE
für Kinder- und Jugend-

kleidung, Spielzeug, Bücher,
Bettwäsche aus zweiter
Hand zu geringfügigen

Kostenbeiträgen.
Schauen Sie
doch mal rein!

Öffnungszeiten Schatzkiste:
Mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr

(nachmittags geschlossen)

Kuckuckstr. 25 • 29225 Celle
www.kinderschutzbund-celle.de

...so vielfältig wie das
Celler Land!

37773101_032025

37767101_032025



Verletzungen behandeln und
Arthrose vermeiden
Laufen, Wandern, Biken, Golfen
oder einfach mit Kindern oder
Enkeln herumtoben:Wer diemil-
den Jahreszeiten gern sportlich
aktiv nutzt, weiß, wie schnell
Überlastungen oder Verletzun-
gen passieren können. Tatsäch-
lich treten inDeutschland imBrei-
tensport pro Jahr rund 1,5Millio-
nen Sportunfälle auf - 53 Prozent
davon imVerein,47Prozentbeim
Freizeitsport. Typische Verletzun-
gen sind beispielsweise Prellun-
gen, Meniskusschäden, Zerrun-
gen, Verrenkungen, ein Tennis-
oder Golferarm. Dabei müssen
83 Prozent dieser Blessuren ärzt-
lich behandelt werden.
Wird eineVerletzungnicht ver-

nünftig auskuriert, kann dies die
Entstehung einer Arthrose be-
günstigenoder bereits bestehen-
den Gelenkverschleiß verschlim-
mern. Um solche Langzeitfolgen
zu vermeiden und Heilungspro-

zesse zuunterstützen, setzen vie-
le orthopädische Praxen inzwi-
schen auch aufmoderne biologi-
sche Therapieverfahren wie die
so genannte ACP-Therapie. Da-
bei handelt es sich um eine Form
der Eigenblutbehandlung, bei
derman aus demBlut der Patien-
ten körpereigene regenerative
Wachstumsfaktoren gewinnt.
Diese werden konzentriert in das
betroffene Gelenk injiziert.
Die Therapiemacht sichdie na-

türlichen Selbstheilungskräfte
des Körpers zunutze: Die Blut-
plättchen setzenProteine frei, die
Entzündungen hemmen,
Schmerzen lindern und die Rege-
neration von Knorpel, Sehnen
oder Bändern fördern können -
etwa bei Arthrose im Frühsta-
dium oder typischen Sportverlet-
zungen. Wichtig bleibt aber
auch: Beschwerden sollte man
ernst nehmen und nicht „weg-

sporteln“. Wer zu früh wieder
belastet, riskiert dauerhafte
Schäden. Bei akuten Blessuren
hilft zunächst die PECH-Regel:
Pause, Eis, Compression, Hochla-
gern. Je nach Schweregrad ist
ärztlicher Rat unerlässlich.
Am besten ist es aber, Verlet-

zungenmöglichst effektiv vorzu-
beugen. So ist es ratsam, die
Muskulatur gezielt aufzubauen,
auf gutes Schuhwerk zu achten
und einseitige Belastungen zu
vermeiden. Auch regelmäßiges
Ausdauertraining im moderaten
BereichwieSchwimmenoderRa-
deln hält Gelenke geschmeidig -
wichtig besonders für Menschen
mit leichter Arthrose. Und nicht
zuletzt sollte man lieber mal
einen Gang runterschalten, als
durch übermäßigen Ehrgeiz
Schmerzen zu verursachen und
den Spaß am Sport zu verlieren.
(djd)

Mit den Enkeln herumtoben und die Jahreszeiten aktiv genießen - dafür sind fitte Gelenke eine wichti-
ge Voraussetzung. Foto: DJD/Artrex/Drpixel - stock.adobe.com

Grippeimpfung ab 60 und für alle
mit Grunderkrankungen
Liebevoll, immer mit Rat und Tat
zur Stelle und mit einem riesen-
großen Herzen für die Enkelkin-
der:Aus vielenFamilien sindOma
und Opa nicht wegzudenken.
Umso wichtiger, dass sie gesund
bleiben. Doch gerade in derWin-
tersaison kann eine Grippe ältere
Menschen schnell für mehrere
Wochen außer Gefecht setzen.
Dabei können über die klassi-
schen Symptome wie Fieber,
Husten, Kopf- und Glieder-
schmerzen hinaus weitere ge-
fährliche Folgen eintreten. Denn
eine Grippe betrifft nicht nur die
Atemwege, sondern kann auch
andere Organe angreifen - zum
Beispiel das Herz.
So kann im Verlauf einer Grip-

peerkrankung das Herzinfarktri-
sikoumdasbis zuZehnfachestei-

gen und sich das Schlaganfallrisi-
ko verachtfachten.Das ist beson-
ders dann gefährlich, wenn das
Risiko bereits durch eine be-
stehende Herz-Kreislauf-Erkran-
kung erhöht ist. Solche Erkran-
kungen treten mit zunehmen-
dem Alter immer häufiger auf.
Auch Bluthochdruck oder Herz-
insuffizienz nehmen mit steigen-
dem Lebensalter zu. Wer betrof-
fen ist oder sogar schon einmal
einen Herzinfarkt hatte, sollte
deshalb unbedingt die jährliche
Grippeimpfung wahrnehmen.
Sie kann nicht nur bestmöglich
vor einer Infektion schützen, son-
dern auch vor möglichen schwe-
ren Herz-Kreislauf-Komplikatio-
nen - und zwar ähnlich gut wie
ein Rauchstopp oder die Einnah-
me von Cholesterin- oder Blut-

drucksenkern.
Die Ständige Impfkommission

(STIKO) empfiehlt die jährliche
Grippeimpfung für alle Men-
schen ab 60 Jahren sowie alle
Personen mit Herz-Kreislauf-
Krankheiten. Auch bei chroni-
schen Grunderkrankungen etwa
der Atemwege, der Leber und
der Nieren, bei Diabetes und
Multipler Sklerose sowie Immun-
schwäche gilt diese Empfehlung.
Am besten erfolgt die Impfung
bis Mitte Dezember. Da die Grip-
pefälle aber nach dem Jahres-
wechsel oft besonders stark an-
steigen, ist auch jede spätere
Impfung bis ins Frühjahr hinein
noch wichtig und sinnvoll. Daher
sollte man am besten zeitnah
einen Termin in der Arztpraxis
oderApotheke vereinbaren. (djd)

Für eine unbeschwerte Winterzeit mit den Enkeln sollten sich Großeltern - und alle anderen ab 60 Jah-
ren - gegen die Grippe impfen lassen. Foto: DJD/Sanofi/Thomas Koy

Kundentelefon: 0800 / 83 22 11 00
GEBÜHRENFREI ANRUFEN

SeniorenLebenshilfe
Wir haben Zeit für Sie.

Auf vertrauensvolle Art unterstützt Ihre persönliche
Lebenshelferin Sie dauerhaft im Alltag.

Ihr Lebenshelfer - Ihre Haushälterin

Ihr Lebenshelfer - Ihre Begleiterin

Ihr Lebenshelfer - Ihre Sekretärin

Ihr Lebenshelfer - Ihre Freizeitpartnerin

Für alle Fragen stehe ich Ihnen gern
zu Verfügung.

Rufen Sie mich einfach an und
vereinbaren Sie ein unverbindliches

Kennenlernen.

Lebenshelferin
Tanya Yasit
Witzlebenstraße 67
29223 Celle

Telefon 05141 / 30 157 66
Mobil: 0155 / 635 854 43

E-Mail: tanya.yasit@senleb.de

Billingstraße 38
29320 Hermannsburg
Hausleitung

Tel. 0 50 52 / 9 12 67 - 0
Fax 0 50 52 / 9 12 67 - 3 15
www.wasserschloesschen.de

Das Alten- und Pflegeheim der Diakonie
in Hermannsburg – Das Wasserschlösschen –
- Leben, wohnen und Pflege in Sicherheit
- Kurzzeitpflege ist bei uns auch möglich
- Hier wird immer frisch und lecker gekocht
- Alle Zimmer mit großem Badezimmer mit Dusche
und WC, rollstuhlgeeignet

- Pflege bei Bedarf bis zur Schwerstpflege
- Wunderschöne Lage direkt an der Örtze und
nur wenige Minuten Fußweg zur Stadtmitte

- Sehr großer Wintergarten mit Blick zur Örtze
- Vielseitiges, tägliches Betreuungs- und Freizeitangebot
- Viele kleine Ecken zum Lesen, Reden, Entspannen
- Friseurgeschäft im Hause
- Bei Bedarf Zuschüsse zu den Heimkosten
- Auf Wunsch eigenes Telefon mit Durchwahl und WLAN

Herzlich willkommen zur Besichtigung.

Frau Elena Jakobi

STADTGARTEN-
RESIDENZ CELLE

BETREUTES WOHNEN

Ansprechpartner:
Frau Rugerio

Tel.0511/899639-29
Mobil 0172/5199-606

www.semmelhaack.de

Ansprechpartner:
Frau Rugerio

Tel.0511/899639-29
Mobil 0172/5199-606

Wohnen mit Service und
Komfort für aktive Senioren!
Notrufeinrichtung, EBK, Duschbad
Aufzug, Terrasse od. Balkon, z. Bsp.:

2-Zi.-Whg., ca. 67 m² = 1.200,00 € WM2)

jeweils inkl. Hzg. und NK,
zzgl. Betreuungspauschale Kursana
und Kaution
2)V: 149 kWh/(m²a), Erdgas, Bj. 2001 Celle II,
Energieeffizienzklasse C

Wir wünschen Ihnen
Glück - Gesundheit und
ein frohes neues Jahr!

Ambulanter Hospiz- und Palliativer Pflegedienst
Beckmanns Worth 8 · 29208 Winsen/Aller

Ihr Pflegenotruf für Winsen und Umgebung

Tel. 0 51 43 / 9 38 27

Notruf-Nr.: 01 72/5 40 94 95

www.pflegedienst-hornbostel.de

Ambulanter
Hornbostel

Pflegedienst
GmbH30 Jahre

SeniorenAKTIVimLeben!
Kunst & Kultur Fitness & Reisen Gesundheit & Wissen

Fordern Sie noch heute unverbindlich denKatalog für Ihren Urlaub 2026mit Hotels
an derOstsee und neu im böhmischenBäderdreieck an, z.B. inkl. HP, inkl. Hin- u.
Rückfahrt im Kleinbus ab/zur Haustür, 7 Tage für nur 759,- €. Tel. 0 83 76 / 92 92 72
Seniorenausflug KellerGmbH,Alpenblickstr. 17, 87477Sulzberg •www.seniorenausflug.de

Ostsee und Böhmisches Bäderdreieck

NACHRICHTEN AUF DEN PUNKT SO

SCHATZKISTESCHATZKISTE
für Kinder- und Jugend-

kleidung, Spielzeug, Bücher,
Bettwäsche aus zweiter
Hand zu geringfügigen

Kostenbeiträgen.
Schauen Sie doch mal rein!

Öffnungszeiten Schatzkiste:
Mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr

(nachmittags geschlossen)

Kuckuckstr. 25 • 29225 Celle
www.kinderschutzbund-celle.de

38189701_032025

37765501_032025

37796601_032025

38057501_032025

37711701_032025

38198801_032025
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Malteser Celle suchen neue
Besuchshundeteams und bilden aus
Lebensfreude auf sechs Beinen – einige unbeschwerte Stunden schenken

CELLE. Die Besuchshundegrup-
pe der Malteser in Celle sucht
Verstärkung und bildet 2026
wieder Besuchshunde aus. Start-
schuss ist ein Infoabend am
Montag, 12. Januar, um 18 Uhr
inderDienststelle derMalteser in
Celle,HannoverscheStraße26 in
Celle.
Zur eigentlichen Hundeausbil-

dung laden die Malteser dann

nach einem erfolgreichen Eig-
nungstest zu einem späteren
Zeitpunkt ein. Die Ausbildung
endet mit einer praktischen Prü-
fung und auch danach werden
die Mensch-Hunde-Teams von
den Maltesern begleitet und
unterstützt.
Erfolgreiche Absolventen ha-

ben die Möglichkeit, mit ihrem
Hund regelmäßig junge und alte

Menschen in Pflegeheimen oder
in deren Zuhause zu besuchen
und ihnen einige unbeschwerte
Stunden zu schenken. Men-
schen mit körperlichen oder
geistigen Behinderungen zeigen
dann oft unerwartete Reaktio-
nen, denn Hunde berühren die
Seele vieler Menschen.
Gesucht werden daher zuver-

lässige und belastbare Mensch-

Hunde-Teams, die Freude am
Kontakt mit Menschen haben
und sich gerne aus- und weiter-
bilden wollen.
Interessierte werden gebeten,

sich über die Mail-Adresse be-
suchshunde.celle@malteser.org
für die Informationsveranstal-
tung anzumelden. Der Hund
muss zu diesem ersten Termin
noch nicht mitkommen.

Vorübergehende
Schließung
CELLE.Aufgrund einer größeren
Baumaßnahme kommt es von
Montag, 12. Januar, bis Freitag,
20. Februar, im Celler Schloss zu
Einschränkungen für den Besu-
cher- undGästeführungsbetrieb.
Nacheinander werden die erste
und die zweite Ebene der Staats-
gemächer nicht zugänglich sein.
Inder Zeit vonDienstag, 3. Febru-
ar, bis Montag, 9. Februar, sind
beide Etagen geschlossen.
Öffentliche Führungen wer-

den weiterhin angeboten und
nutzen die jeweils geöffneten
Räume. In der Zeit der Doppel-
schließung wird es Ersatzange-

bote in den übrigen Bereichen
geben.
Die Barrierefreiheit für die zu-

gänglichen Museumsräume ist
weiterhin gewährleistet. Da ins-
besondere die Flurbereiche be-
troffen sind, wird sich für Thea-
terbesucher während der Bau-
phase eine Einschränkung der
Barrierefreiheit von montags bis
donnerstags ergeben.
Für die Wochenendvorstel-

lungen (freitags bis sonntags)
kann der barrierefreie Durch-
gang zwischen Fahrstuhl und
Theaterbereich gewährleistet
werden.

Rudolf Jäkel wurde
Strohhutkönig
CELLE. Kürzlich veranstalteten
die Senioren vomSchützenverein
Scheuen e.V. von 1953 ihre all-
jährliche vorweihnachtliche Kaf-
feetafel im Schützenheim Scheu-
en. Der Seniorensprecher Lothar
Köhler begrüßte die 34 Anwe-
senden ganz herzlich. Die Tisch-
reihen waren wieder sehr schön
geschmückt.
Nach dem gemeinsamen Kaf-

feetrinken wurden einige Weih-
nachtslieder gesungenundder Se-
niorenschütze Rudolf Jäkel las eine
Weihnachtsgeschichte vor. Es
folgte ein Schießwettbewerb und
Knobeln. Zum achten „Strohhut-
könig 2025“, und zum dritten
Mal,wurde Rudolf Jäkelmit einem

32,8-Teiler geehrt. Der Sieger wird
mit einer Plakette auf dem Stroh-
hut verewigt underhält zur Erinne-
rung eineAnstecknadel. Der letzte
Wanderpokalsieger, FrankKramer,
erhieltdenErinnerungszinnbecher
für das Jahr 2024.
Die Platzierungen beim Schie-

ßen: Platz eins Sebastian Wus-
sow (Wanderpokal 2025), Platz
zwei Wolfgang Beutel (Erinne-
rungszinnbecher), Platz drei Hol-
ger Heß (Erinnerungszinnbe-
cher).
Die Platzierungen beim Kno-

beln: Platz eins Uta Beutel (Erin-
nerungszinnbecher), Platz zwei
Helga Kobbe (Erinnerungszinn-
becher).

Besuchshunde berühren Herzen. Foto: Lukas/Malteser

Traditionelles Bälleholen 2026
in Garßen am 10. Januar
CELLE. In Garßen findet am
Samstag, 10. Januar, nach altem
Brauch das Bälleholen des Schüt-
zenverein Garßen e.V. von 1891
unter der Schirmherrschaft des
Ortsrats statt. In diesem Jahrwer-
den vier Bälle von verheirateten
Ehepaaren gefertigt oder den
eigenen Ball, den sie einmal
selbst bekommen haben, von
vier jungen Mädchen gesucht
und hoffentlich gefunden.
Der ausStoff gefertigteBallmit

Bändern, Glöckchen und Püpp-
chen verziert, an einem langen
Holzstab getragen, ist das Sym-
bol für die Ehepaare, die Zeit des
Spielens ist vorbei, der „Ernst des
Lebens“ beginnt. Die beauftrag-
ten Junggesellen, der Schaffer-
rat, das Offizierscorps und der
Vorstand haben gemeinsam die
Vorbereitungen für diesen Tag
geplant. Um 12.15 Uhr treffen

sich der Schützenverein, die Mu-
sikkappellen, der Ortsrat und die
Junggesellen mit Ballmädchen
am Schützenheim zum Umzug
durch das Dorf. Der erste Ball
wird imHäherweggesucht, dann
geht es zum zweiten Ball ins
Blaue Land, anschließend zum
dritten und vierten Ball in die
Gersnethe. Da die Gaststätte
„Zum Lindenhof“ leider nicht
mehr zur Verfügung steht, wird
in diesem Jahr im Anschluss des
Ummarsches im Schützenheim
eingekehrt. Dort wird das
Brauchtum und die Tradition im
internen Kreis gefeiert. Für das
Jahr 2027 wird daran gearbeitet,
die Veranstaltung „Bälleholen“
wieder größer und vielleicht et-
wasandersausfallenzu lassen.Es
ist dabei nur wichtig, Brauchtum
und Tradition zu erhalten und zu
bewahren.

Blick in die Staatsgemächer. Foto: Fotostudio Loeper, Celle

Sebastian Wussow (von links), Helga Kobbe, Uta Beutel, „Strohhut-
könig 2025“ Rudolf Jäkel, Wolfgang Beutel und Holger Heß.

Foto: Volkhardt Böhme

Ich habe jetzt auch ein
Wörtchen mitzuschreien!

Niklas * 2. Juli 2022
Es freuen sich die glücklichen Eltern
Elke und Peter Mustermann

Wir heiraten
heute!

Peter und Elke
Mustermann

Celle,
im Juni '22

Hallo, da bin ich

Sophie
* 25. Juli 2021

Elke &
Peter
Muster

Schon einmal an
eine Familienanzeige
im Kurier gedacht?

Ihren Ansprechpartner
erreichen Sie unter:
Bahnhofstraße 3 • 29221 Celle
Telefon: 0 51 41 / 92 43 - 0
Mail: info@celler-kurier.de

Ihre farbige
Anzeige im
Kurier schon
ab72 €

inkl. MwSt.

38193001_032025
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Weihnachtspost verbindet Generationen
Schüler der Grundschule Hehlentor und der
Oberschule Westercelle haben handge-
schriebene Briefe und Karten gemalt und ge-
bastelt, die dannanSenioren verteiltwurden.
Initiiert wurde die Aktion „Herzenpost“ vom
Seniorenstützpunkt Celle. „Viele ältereMen-

schen haben keine Angehörigen mehr, mit
dieserAktionmöchtenwir ihnen zeigen, dass
sie nicht vergessen sind“, erklärt Ute Paulick
vomSeniorenstützpunktCelle.DasCMSPfle-
gestift Bremer Weg und der Ambulante Pfle-
gedienst Dismer übernahmen die Verteilung

der Weihnachtsgrüße an die Bewohner, be-
ziehungsweiseKlienten.DieBeteiligten rufen
dazu auf, auch imneuen Jahrweiterhin an äl-
tereMitbürger zu denken: „Jeder Besuch, je-
des Gespräch oder eine kleine Aufmerksam-
keit kann viel bewirken.“ Foto: privat

Hegering Celle
Jägerschaft siegte
CELLE. Der Schützenverein
Scheuen e.V. von 1953 absolvier-
te kürzlich das 37. Sport- ver-
gleichsschießen mit den örtli-
chen Vereinen und Verbänden
aus Scheuen, im Schützenheim
Scheuen. Der Erste Vorsitzende
Sebastian Wussow begrüßte die
Anwesenden 21 Mannschaften
und wünschte allen „eine ruhige
Hand“ vor den Scheiben und
einen harmonischen Abend.
Die Mitglieder des Schützen-

vereins Scheuen schossen, wie in
jedem Jahr, außer Konkurrenz
mit. AlleMannschaften erhielten
eine Erinnerungsurkunde, der
erste bis dritte Platz einen Glas-
pokal und die Siegermannschaft
die Wanderplakette für ein Jahr.
Der Oberschießsportleiter Leif
Lutschewitz, der Erste Schieß-
sportleiterMarkus von Bursy und
der Zweite Schießsportleiter
Wolfgang Lampe nahmen nach
dem Schießen die Siegerehrung
vor. Den ersten Platz errang die
Hegering Celle Jägerschaft mit

299,5 Ringen. Die weiteren Plat-
zierungen: Platz zwei Ortsrat 1
(286,2 Ringe), Platz drei Angel-
verein 2 (285,5 Ringe), Platz vier
SSV Scheuen 3 (284,3 Ringe),
Platz fünfOrtsrat2 (282,2Ringe),
Platz sechs SSV Scheuen 2 (282,0
Ringe), Platz sieben Dachdecke-
rei Kramer 1 (281,6 Ringe), Platz
achtAngelverein1 (281,5Ringe).
Die Platzierungen bei den

Schützendamen: erster Platz An-
nemarie Karg (97,7 Ringe), zwei-
ter PlatzClaudiaMüller (95,1Rin-
ge), dritter Platz Andrea Heß
(94,3 Ringe).
Die Platzierungen bei den

Schützen: erster Platz Markus
von Bursy (102,8 Ringe), zweiter
Platz Volkhardt Böhme (101,4
Ringe), dritter Platz Sebastian
Wussow (98,9 Ringe).
Die Sieger und platziertenMit-

glieder vom Schützenverein
Scheuen erhielten einen Glas-
pokal. Für das leibliche Wohl
sorgten, schon traditionell, die
Schützenschwestern.

Traditionelle
SoVD-Weihnachtsfeier
CELLE.Kürzlich fanddie traditio-
nelle Weihnachtsfeier des SoVD-
Ortsverbandes Klein Hehlen/
Hehlentor im festlich ge-
schmückten Saal des Hotels
„Heidekönig“ statt. Zahlreiche
Mitglieder und Gäste waren der
Einladung gefolgt, um in besinn-
licher Atmosphäre gemeinsam
die Adventszeit zu begehen.
Der Ortsvorsitzende Lars

Schmidt begrüßte die Anwesen-
den und zeigte sich erfreut über
die hohe Teilnehmerzahl und die
prominentenGäste. Als Vertreter
der Stadt Celle war der Celler
Bürgermeister Klaus Didschies
anwesend, der die Grüße des
Oberbürgermeisters Dr. JörgNig-
geüberbrachte. In seinerAnspra-
chehobDidschies die Bedeutung
des ehrenamtlichen Engage-
ments und der sozialen Arbeit
des SoVD hervor.
Zu den weiteren Ehrengästen

zählten zudem Ortsbürgermeis-
terinnen aus den umliegenden
Celler Stadtteilen, die zum Ein-
zugsgebiet des Ortsverbandes
zählen: Karin Abenhausen von
Klein Hehlen, Ute Hinterthür von
Altenhagen, gemeinsam mit
Bostel und Lachtehausen und
Marianne Schiano von Hehlen-
tor. Auch Pastor Carsten Junge

von der Kirchengemeinde Klein
Hehlen war zu Gast. Vom SoVD-
Kreisverband Celle nahm die
StellvertretendeKreisvorsitzende
Waltraut Siewerin in Begleitung
ihresMannes ander Feier teil und
richtete ebenfalls Grußworte an
die Gesellschaft.
Ein Höhepunkt der Veranstal-

tung waren die Ehrungen lang-
jähriger Mitglieder. Der Ortsvor-
sitzende und die Schriftführerin
des Ortsverbandes Martina Kaff-
ka würdigten gemeinsam die
Treue und Verbundenheit ver-
dienter Mitglieder zum Verband
für: 25,30,35und40 JahrenMit-
gliedschaft. Sie erhielten Urkun-
den, Ehrennadeln und kleine Prä-
sente als Zeichen des Dankes für
ihren jahrzehntelangen Einsatz
und ihre Unterstützung der
SoVD-Arbeit.
Für die musikalische Umrah-

mung und das weihnachtliche
Programm sorgte Tina Trumann.
Als versierte Pianistin begleitete
sie nicht nur gekonnt diemusika-
lischen Einlagen, sondern unter-
stützte auch das traditionelle ge-
meinsame Singen von Weih-
nachtsliedern. Auch die Frauen-
sprecherin des Ortsverbandes
Gabi Weigt trug adventliche Ge-
dichte und Anekdoten vor.

„Chronik Offensen-Schwachhausen –
Unsere Dorfgemeinschaft an der Aller“
OFFENSEN (RAM). Kurz vor
Weihnachten stellte der Heimat-
verein Offensen-Schwachhau-
sen e.V. im Dorfgemeinschafts-
haus die Dorfchronik Offensen-
Schwachhausen vor. Es war ins-
gesamt eine sehr gut gelungene
Veranstaltung, die auf großes In-
teresse bei den Offensenern und
Schwachhäusern stieß. Mit rund
120TeilnehmernwarderSaaldes
Dorfgemeinschaftshauses voll-
besetzt.
Die Redner des Abends waren

Katrin Baars als Vorsitzende des
Heimatvereins Offensen-
Schwachhausen e.V., Hans-Hein-
rich Heidmann als Leiter des

Chronikteams, Hendrik Altmann
als Heimatforscher und Mitglied
des Chronikteams, Bürgermeis-
terin der KlostergemeindeWien-
hausenKerstinAckermann,Hen-
ning Witte als Ratsherr der Klos-
tergemeinde Wienhausen und
Frank Hennecke als Vorstands-
mitglied des Vereins dezentrale
Abwasserbehandlung Offensen,
Schwachhausen und Nordburg
Der Heimatverein Offensen-

Schwachhausen e.V. wurde
1983 gegründet und hat aktuell
186 Mitglieder. Wesentliche Ak-
tivitäten sind die Förderung des
dörflichen Gemeinschaftsle-
bens, das Betreiben des 2010
eingeweihten Dorfgemein-
schaftshauses sowie die Erstel-
lung der Dorfchronik.
Der Wunsch nach einer ge-

meinsamen Chronik für die Dör-

fer Offensen und Schwachhau-
sen geht bis in die 1970er Jahre
zurück. 1985 gab es die Fest-
schrift 80 Jahre Feuerwehr, 1986
erschien die Chronik des Offen-
sen-Schwachhäuser Stauwie-
senverbandes von Karl Witte. Bis
2005 gab es Familienforschun-
gen durch Wilhelm Hasselmann.
Insgesamt13 Jahredauerte die

Erstellung der Chronik - das sind
zugleich 13 Jahre lebendige Hei-
matkunde durch den Heimatver-
ein. Hans-Heinrich Heidmann
und Hendrik Altmann waren die
Hauptpersonen bei der Erstel-
lung der Chronik.
2012 war dann der Beginn der

Chronikarbeit. Dazu gehörte das
BeschaffenundSichtenderüber-
wiegend in deutscher Schrift ge-
schriebenen Dokumente und
Aufzeichnungen der ehemaligen
Gemeinden Offensen und
Schwachhausen sowie der
Unterlagen der örtlichen Vereine
und Gemeinschaften. Auch wur-
den Gespräche vorwiegend mit
den älteren Offensenern und
Schwachhäusern geführt.
Außerdemwurden Fotos gesam-
melt. Zur Chronikarbeit gehörte
weiterhin die Nutzung von Quel-
len und Berichten aus den Nach-
bardörfern.
Von 2014 bis 2023 fand die

Vortragsreihe „Aus der Arbeit
desChronikteams“mit zehnVor-
trägen und zwei Exkursionen für
die Dorfgemeinschaft statt.
Von 2022 bis 2023 fand das

„Lebendige Archiv“ statt. Dabei
erfolgte die Beschilderung von
22 historischen Gebäuden und
Objekten in beiden Dörfern und
in der Feldmark, die heute nicht
mehr vorhanden sind oder an-
ders genutzt werden. Zudem
wurden die Objekte im Rahmen
von Rundfahrten und -gängen
vorgestellt.
Von 2023 bis 2025 erfolgte die

abschließende Erstellungder ein-
zelnen Kapitel durch das Chro-
nikteam. Die Leitung hatte dabei
Hans-Heinrich Heidmann. In der
letzten Zeit gehörten 19 Mitglie-
der zum Chronikteam. Die meis-
ten Kapitel der Chronik wurden

vonHeidmann erstellt, aber auch
Hendrik Altmann, Dorothea
Prieß-Müller, Wilfried Hassel-
mann und Henning Witte arbei-
teten an den Kapiteln. Alle Kapi-
tel wurden jeweils von mehreren
Teammitgliedern geprüft und
diskutiert. Die abschließende
Formatierung und Erstellung der
Druckdatei erfolgte durch Alt-
mann.
DieChronik trägt denBuchtitel

„Chronik Offensen-Schwach-
hausen – Unsere Dorfgemein-
schaft an der Aller“. Sie ist über
einenZeitraumvon40 Jahrenge-
wachsen. Zahlreiche schriftliche
und mündliche Beiträge aus
mehrerenGenerationen sindein-
geflossen. Die Beteiligung der
gesamten Dorfgemeinschaft vor
allem durch die Motivation des
Chronikteams, die Vorträge und

die Vorstellung der Objekte des
„LebendigenArchivs“ trugenzur
Fertigstellung der Chronik bei.
Oberster Grundsatz war für alle:
„Das ist unsere Chronik“.
Die Chronik beginnt mit der

Beschreibung der Ur- und Früh-
geschichtlichen Funde in der
Feldmark und der Entstehung
der beiden Güter in Offensen
und Schwachhausen.
In den jeweiligen Kapitelnwird

deutlich, mit wieviel Kraftauf-
wand undHerzblut sich dieMen-
schen engagiert haben, in den
politischenGemeindenOffensen
und Schwachhausen, in der
Landwirtschaft und bei der Ab-
wehr von Gefahren durch Feuer
und Hochwasser. Dieses trifft be-
sonders für die zweite Hälfte des
19. Jahrhunderts zu, nachdem
die Bauern Eigentümer der land-
wirtschaftlichen Flächen gewor-
den waren.
Die Aktivitäten der Dorfge-

meinschaft in der jüngeren Zeit
werden umfassend beschrieben
und durch Fotos ergänzt. Dazu
gehören der Heimatverein mit
dem Dorfgemeinschaftshaus,
die Feuerwehr, die Schützenge-
meinschaft, die dezentrale Ab-
wasserbehandlung und die Be-
teiligung am Expo-Projekt „Dorf
2000“.
Darüber hinaus sind in der

Chronik neben den Erlebnissen
einzelner Menschen auch die
hiesigen Bräuche und Gewohn-
heitenüberdie vergangenen150
Jahre festgehalten.
Die Chronik ist aktuell. Die

Hochwasserkatastrophe imWin-
ter 2023/24 wird ebenso darge-
stellt wie die Erneuerung der
Schwachhäuser Kannenbank im
Herbst 2025.
Die Offensener und Schwach-

häuser sind stolz aufdas,was ihre
Vorfahrenund sie durchGemein-
schaftsleistungen erreicht ha-
ben, getreu dem Leitspruch über
derEingangstürdesDorfgemein-
schaftshauses: „Altes erhalte –
Neues gestalte!“
Von den 300 Exemplaren der

Chronik wurde mittlerweile be-
reits über die Hälfte verkauft.
Herausgeber der Chronik ist

der Heimatverein Offensen-
Schwachhausen e.V. Die Chro-
nik hat einen Umfang von
1.008 Seiten und kostet 30
Euro. Ansprechpartner sind
Katrin Baars unter Telefon
0170/4804925 undHans-Hein-
rich Heidmann unter Telefon
0171/4958532.

Die Mitglieder des Chronikteams. Foto: Hendrik Altmann

Die Sieger und Platzierten des 37. Sportvergleichsschießen 2025.
Foto: Volkhardt Böhme

Während der Weihnachtsfeier des SoVD. Foto: Martina Kaffka
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Erfolgreich, preiswert und familienfreundlich!
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KLEINANZEIGEN-COUPON

Private Kleinanzeige
Erste Zeile 3,- € / jede weitere Zeile 1,- € / je Erscheinungstermin

 liegt in bar bei  soll abgebucht werden von

Chiffre-Anzeige gewünscht (+ 3,- € Chiffregebühr)
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(Doppelter
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(Dreifacher
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 Sonntag

ALLGEMEIN
Dienstleistungen................................801200
Ferienhäuser/-wohnungen ................803300
Freizeit/Freundschaft.........................BEK300
Kaufgesuche......................................803100
Partnerschaft .....................................BEK100
Reiseveranstalter...............................803200
Tiermarkt ............................................ TIE100
Unterricht.......................................... UNT100
Veranstaltungen.................................VST200
Verkäufe ............................................803000
Verloren/Gefunden.............................VER102
Verschiedenes ...................................VER100
Zu verschenken .................................801300

AUTOMARKT
Automarkt allgemein .........................KFZ100
Alfa Romeo ........................................KFZ102
Audi ...................................................KFZ103
BMW ..................................................KFZ104
Cabrio ................................................KFZ105
Citroen ...............................................KFZ106
Dacia..................................................KFZ107
Fiat.....................................................KFZ108
Ford ...................................................KFZ109
Honda ................................................KFZ110
Hyundai..............................................KFZ111
Jaguar................................................KFZ112
Kia......................................................KFZ113
Land Rover/Range Rover ...................KFZ114
Mazda................................................KFZ115
Mercedes...........................................KFZ116
Mitsubishi ..........................................KFZ117
Mini....................................................KFZ118
Nissan................................................KFZ119

Opel ...................................................KFZ120
Peugeot..............................................KFZ121
Porsche..............................................KFZ122
Renault ..............................................KFZ123
Seat ...................................................KFZ124
Skoda.................................................KFZ125
Smart.................................................KFZ126
Suzuki................................................KFZ127
Ssang Yong ........................................KFZ128
Tesla ..................................................KFZ129
Toyota ................................................KFZ130
Volvo ..................................................KFZ131
VW .....................................................KFZ132
Subaru ...............................................KFZ141
Jeep...................................................KFZ142
Versch. Automarken...........................KFZ151
Youngtimer/Oldtimer..........................KFZ152
Nutzfahrzeuge ...................................KFZ153
Motorräder/Zweiräder .......................KFZ154
Wohnmobile/-wohnwagen.................KFZ155
Anhänger ...........................................KFZ156
Ersatzteile/Zubehör ...........................KFZ157
KFZ-Ankauf........................................KFZ200
KFZ-Service-Angebote.......................KFZ300

IMMOBILIEN
Anlageobjekte (Angebote)..................MM103
Anlageobjekte (Gesuche) .................. IMM203
Eigentumswhg. (Angebote)............... IMM101
Eigentumswohnungen (Gesuche) ..... IMM201
Garagen/Einstellpl. (Angebote) ......... IMM106
Garagen/Einstellpl. (Gesuche)........... IMM206
Garagen/Einstellpl. (Vermiet.) ........... IMM509
Garagen/Einstellpl. (Mietgesuch)...... IMM606
Gewerbeobjekte (Angebote) ..............803400

Gewerbeobjekte (Gesuche)................803500
Gewerbl. Räume (Vermiet.)................801500
Gewerbl. Räume (Mietgesuche).........801700
Grundstücke (Angebote) ................... IMM105
Grundstücke (Gesuche)..................... IMM205
Häuser (Angebote) ............................ IMM102
Häuser (Gesuche) ............................. IMM202
Häuser (Vermiet.).............................. IMM505
Häuser (Mietgesuch)......................... IMM602
Immobilienmarkt Angebote .............. IMM100
Immobilienmarkt Gesuche................ IMM200
Ländl. Immobilien (Angebote)........... IMM104
Ländl. Anwesen (Gesuche) ............... IMM204
Mietgesuche ..................................... IMM600
Wohnungen (Mietgesuch) ................. IMM601
Möbl. Zimmer/WG (Vermiet.) ............ IMM506
Möbl. Zimmer/WG (Mietgesuch) ....... IMM603
Pachtgesuche ....................................801800
Vermietungen ................................... IMM500
1 Zimmer/Appartement (Vermiet.) .... IMM501
2 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM502
3 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM503
4 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM504
Verpachtungen (Vermiet.) ..................801600
Wohnen für Senioren (Vermiet.)........ IMM508
Wohnen für Senioren (Mietgesuch) .. IMM605
Wohn- u. Geschäftshs. (Angebote) ...... IMM301
Wohn- u. Geschäftshs. (Gesuche) ....... IMM401

STELLENMARKT
Stellenangebote................................ SAN100
Haus- u. Reinigungspersonal ........... SAN200
Mini- und Nebenjobs ........................ SAN300
Aus- und Weiterbildung .................... SAN185
Stellengesuche ................................. SGS100

Bitte tragen Sie die Kennung und Rubrik immer in den Kleinanzeigencoupon ein. Danke!

Kleinanzeigen-Rubriken

Klavier u.Keyboardunterricht bei Ih-
nen zu Hause. % (01 63) 7 21 83 77
(auch Whatsapp)

Suche alte Mopeds + Teile aus
Uromas Zeiten. % (0178) 1972721

Gartengestaltung sowie Neuanla-
gen, Strauch-, Baum-, u. Hecken-
schnitt + Abfuhr u. sämtl. anfallen-
den Arbeiten. Oliver Kilian
% (0 51 45) 62 77 o. 0174/3078252

Haus undGartenserviceReparatu-
ren, Renovierung,Gartenpflege uvm.
dienstleistungen-jaschnikov.de
% 01556/8294529

Dach-und Fassadenarbeiten, gern
auch Kleinreparaturen, Kostenvor-
anschlag vor Ort zum FP
% (01 76) 21 83 92 68

Dachdecker- u. Innenausbau-
arbeiten, fachgerecht u. preiswert.
Fa. R. Demski, Eschede.
% (05142) 2371

Fensterputzen nur 4,00 * pro Fens-
ter.GratisKostenvoranschlag. Firma
Glasklar. % (05141)933342 od.
(0172) 6663502

Tür o. Fenster klemmt, Rollladen
Umbau auf E-Motor, Reparaturen.
% 0162 / 92 08 963

Zäune, Tore, Antriebe
liefern u. montieren. Fa. Metallideen
Celle 0 51 41. 88 88 90

Entrümpelungen ab 300 * mit Wer-
tanrechnung, FP, Fa. Stahlmann
% (05148) 9125425.

Malerarbeiten vom Fachmann,
Malermeister Naleppa.
% (0 51 41) 51015

Ich helfe Ihnenbei derGartenarbeit,
Heckenu.StrauchschnittmitAbfuhr.
% (01 74) 3 61 17 97

Maler-Tapezier, Laminat, Vinyl,
Lack, Wohnungsrenovierung
% (01 76)24 34 10 80

Umzüge, Möbelmontage, Küchen-
aufb. zum FP, Fa. Stahlmann
% (0162) 6170084

Lachte Umzüge - Ihre Experten für
Umzüge und Entrümpelungen.
% (0176) 35854051

Hecken- & Strauchschnitt, Baum-
fällung inkl. Abfuhr, Zaunbau u.
pflastern % 05141/2198865

Fliesenlegermeister,
% (01 60) 97 73 96 54

Maurerarb. aller Art, Kleinaufträge
uvm. M. Mühe, % (0 51 45) 27 80 21

Eschede: Siedlungshaus 1964,
ren. bed., 160qmWFL., 1200Grund,
Keller, Gashzg. 2019, 2 Garagen,
Gartenhaus, 177.000* VB
% (0 15 20) 7 15 52 02

Mehrfamilienhaus zum Kauf
zur Altersvorsorge gesucht. Privater
Käufer, Celle und Umgebung. Seriö-
se und diskrete Abwicklung.
% 05141/ 9935016

Suche 1-2 Fam. Haus zum Kauf.
% 0179/2359222

Nienhagen, OT Nienhorst, Haus: 3
Zi. Whg., EG, Bad, Gäste WC, ca.
65qm, Terrasse, Gartennutzung zu
vermieten. % (0 50 85) 2 62

Bergen, 4 Zi-Kü/Bad, frei, mit Ein-
bauküche, 1. Stock, ruhige Lage,
600* KM + NK.
% (0 50 51) 61 59 o. 0173/4742012

Celle, 3 Zi., Küche, Bad, Gäste WC,
80qm Whg., KM 700* + NK+ MS
% (01 72) 5 37 96 41

Wir kaufen Wohnmobile und
Wohnwagen, % (03944) 36160
www.wm-aw.de Fa.

Handwerk zu fairen Preisen: H & K
AutomobileGmbH,Celle,Hannover-
sche Str. 22 % (05141) 6886

Auto-Ankauf, auch Mängel, Unfall,
Export, schnell, fair, bar, % (05141)
2992995 od. (0172) 5117691

Suche PKW auch mit Mängel. Alles
anbieten. % 0173/6679148

www.Piano-Dilger.de200Klaviere,
Flügel, Clavinova ab 600 *, Finanz.,
Mietk. ab 20 *. Evendorf (A7), nördl.
Hannover, Sa. 9-14 Uhr oder
% (04175) 372.

Kaminholz, Buche, Eiche, Birke,
Kiefer, ofenfertig! Lieferungmöglich.
% (0171) 8742720

Forstbetrieb Ingo Blum Kamin-
holz: Buche, Birke, Eiche, Nadel.
Risikofällung uvm.% (05145) 6471.

Austr.-Sheph.-Welp.,geb. 05.11.25
% (01 71) 1 49 22 76

Kaminholz (trocken, ofenfertig) Tel.
01742508109 www.behrens-hof.de

Goldschmied kauft jeden
333/585/750er Gold-Schmuck.
Heinrichs, Neue Str. 32, Celle.

Suche altes Silberbesteck auch
versilbert, Musikinstrumente, alten
Schmuck. % (01 77) 8 88 41 44

Kaufe Bücher aus allen Bereichen.
T. Ehbrecht. % (05149) 8608

Gerne können Sie Ihre
Kleinanzeige auch
telefonisch aufgeben.

Tel. 0 51 41 / 92 43-0

IHRE KLEINANZEIGE
bei uns im Celler Kurier!

Anzeigen-Annahmeschluss: mittwochs, 17 Uhr

Gerne können Sie Ihre
Kleinanzeige auch
telefonisch aufgeben.

Tel. 0 51 41 / 92 43-0

IHRE KLEINANZEIGE
bei uns im Celler Kurier!

Anzeigen-Annahmeschluss: mittwochs, 17 Uhr

SCHATZKISTESCHATZKISTE
für Kinder- und Jugend-

kleidung, Spielzeug,
Bücher, Bettwäsche aus
zweiter Hand zu gering-

fügigen Kostenbeiträgen.
Schauen Sie
doch mal rein!

Öffnungszeiten Schatzkiste:
Mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr
Kuckuckstr. 25 • 29225 Celle
www.kinderschutzbund-celle.de

Gemeinsamfür die Zukunftaller Kinder!
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Verschiedenes

Dienstleistungen
Immobilienmarkt – Angebote

Immobilienmarkt – Gesuche

Vermietungen

Automarkt allgemein

Wohnmobile/-wagen

KFZ-Ersatzteile/-Zubehör

KFZ-Gesuche

Verkäufe

Kaufgesuche



SONNTAG, 4. JANUAR 2026 LOKALES 9

SC Vorwerk mit Kunstrasenprojekt
auf der Zielgeraden
Gemeinsam zum Ziel – mit Spenden, Sponsoring und Crowdfunding

CELLE.Der SC Vorwerk steht vor
einer wegweisenden Verände-
rung: Mit dem Bau eines moder-
nen Kunstrasenplatzes auf dem
vereinseigenen B-Platzwird nicht
nur die sportliche Infrastruktur
desVereins, sondernauchdie Zu-
kunft des Fußballs im Celler Nor-
den nachhaltig gestärkt. Nach
Jahren der Planung, intensiven
Gesprächen und großem ehren-
amtlichem Engagement nimmt
das Projekt nun konkrete Formen
an und steht kurz vor der Umset-
zung.
Alles begann mit einem Pro-

blem, das viele Vereine kennen:
Immer häufiger mussten Trai-
nings und Spiele in den Herbst-
und Wintermonaten abgesagt
werden, weil die Rasenplätze
durch Regen und schlechte Wit-
terung unbespielbar waren. Be-
sonders die Jugendmannschaf-
ten littenunter fehlendenHallen-
kapazitäten, und auch die Her-
ren- und älteren Jugendteams
konnten kaum noch regelmäßig
trainieren. Schon vor Jahren ent-
stand deshalb die Idee, einen
Kunstrasenplatz zu errichten.
Erste Modernisierungen wie die
Installation von Flutlicht und Be-
regnungsanlagen wurden er-
folgreich umgesetzt – nun folgt
der nächste große Schritt.
Ein Kunstrasenplatz bietet

ganzjährige Bespielbarkeit, un-
abhängig vonWetter und Jahres-
zeit. Das bedeutet Planungssi-
cherheit für alle Mannschaften,
mehr Trainingszeiten und weni-
ger Ausfälle. Besonders für die
über 200 fußballbegeisterten
Kinder und Jugendlichen des SC
Vorwerk ist das ein enormer Ge-

Sponsoren und Werbepartnern
wurde eine Crowdfunding-Akti-
on ins Leben gerufen: Über die
Webseite https://scvorwerk.fuss-
ball-kunstrasen.de/ können
Unterstützer symbolisch Anteile
am neuen Spielfeld erwerben
und so einen direkten Beitrag
zum Gelingen des Projekts leis-
ten. Jeder Euro zählt – und jeder
Beitrag hilft, den Traum vom
Kunstrasenplatz zu verwirkli-
chen.
Die Planungen laufen auf

Hochtouren. Da fast alle Förder-
mittel bewilligt wurden und die
Finanzierung so gut wie gesi-
chert ist, kann der Bau sehr
wahrscheinlich bereits im zwei-
ten Quartal 2026 beginnen.
Pünktlich zur nächsten Regen-
zeit soll der neue Platz dann fer-
tig sein – und endlich dafür sor-
gen, dass Trainings- und Spiel-
ausfälle der Vergangenheit an-
gehören. Der Landessportbund
wird im Februar 2026 nach Er-
stellung des Landeshaushaltes
dann sehr wahrscheinlich die
letzte Lücke schließen. Im Januar
wird bereits mit der konkreten
Umsetzungsplanung begonnen
und die Bagger sind für Mai ein-
geplant.
Der SC Vorwerk bedankt sich

bereits jetzt bei der großartigen
Unterstützung durch die Stadt
Celle sowie ganz herzlich bei der
Sparkassenstiftung und bei allen
bisherigen und zukünftigen
Unterstützern, Sponsoren und
Projektpartnern. Ohne das große
Engagement und die Solidarität
vielerMenschenwäredas Projekt
nicht soweit fortgeschritten, wie
es heute ist.

winn. Aber auch andere Vereine
in der Region könnten künftig
von der neuen Infrastruktur pro-
fitieren.
Im Jahr 2023 wurde die Pro-

jektidee angesichts der immer
schwierigeren Platzverhältnisse
erneut aufgegriffen. Nach ersten
Gesprächen mit der Stadt Celle

war klar: Ein solches Großprojekt
muss professionell geplant und
umgesetzt werden. Ein Boden-
gutachten und eine detaillierte
Kostenkalkulation folgten. Das
Ergebnis: Rund 760.000 Euro
werden für den Bau des Kunstra-
senplatzes inklusive Planung be-

nötigt.
Die Finanzierung steht auf

mehreren Säulen: Fördermittel
der Stadt Celle, des Landessport-
bundes Niedersachsen und der
Sparkassenstiftung sollen einen
Großteil abdecken. Der Eigenan-
teil des SC Vorwerk beträgt rund
160.000 Euro – eine große He-

rausforderung, die der Vereinmit
viel Engagement und Kreativität
angeht.
Um den Eigenanteil zu stem-

men, setzt der SC Vorwerk auf
die Unterstützung der gesamten
Vereinsfamilie und der Bevölke-
rung. Neben derGewinnung von

Das Projekt Kunstrasenplatz nimmt konkrete Formen an. Foto: privat

Stadt reagiert auf
Schülerwunsch
CELLE. Vor Kurzem ist die Alte
Exerzierhalle am Neuen Rathaus
in Celle zum zusätzlichen Lernort
geworden. Sie beherbergt dann
rund 60Arbeitsplätze für Schüle-
rinnen und Schüler der weiter-
führenden Schulen. Damit
kommt die Verwaltung einem
dringenden Wunsch der Lern-
hungrigen nach, denn die aktuell
etwa 25 Plätze in den Biblio-
theksstandorten Lauenstein-
platz, Westcellertorstraße und
Rundestraße reichen laut deren
Rückmeldungen nicht aus.
„Die Schüler haben bestellt,

dieVerwaltunghat geliefert – ge-
nauso stelle ich mir den Dialog in
unserer Stadtgesellschaft vor“,
freut sich Oberbürgermeister
Jörg Nigge. Hintergrund ist die
laufendeSanierungderStadtbib-
liothek, die bis Ende 2027 zu
einer der modernsten Bibliothe-
ken Deutschlands ausgebaut
wird. Bis zumUmbau standen im
Haupthaus rund 50 Plätze zum
Lernen und Studieren zur Verfü-
gung. Mit der vorübergehenden
Schließung der Einrichtung am
Arno-Schmidt-Platz und der Er-
öffnung der Interimsstandorte
schrumpften die Lernkapazitä-
ten auf Lernkapazitäten um die
Hälfte.
„Wir haben bis dato versucht,

die fehlenden Plätze so gut es
geht aufzufangen. Doch auch im
Rahmen meiner regelmäßigen
Besuche bei Schulklassen wurde
mir immer wieder gespiegelt,
dass die Lernorte derzeit nicht
ausreichen“, sagt derOB. Infolge
wurde in der Verwaltung kurz
überlegt und Nägel mit Köpfen
gemacht. Postwendend wurde
das bisherige Lager in der Alten
Exerzierhalle geräumt und zum
neuen Lernort aufgewertet. Die-
ser befindet sich nun im hinteren

rechtenTeil derAltenExerzierhal-
le und ist über den dortigen Ein-
gang zu erreichen. Er istmontags
bis donnerstags von 9 bis 18 Uhr
sowie freitags von 9 bis 16 Uhr
geöffnet. Die Ausstattung um-
fasst Tische, Stühle, Sanitäranla-
gen und natürlichWLAN. Ausrei-
chend Parkmöglichkeiten gibt es
direkt vor der Tür. In den Pausen
ist die Cafeteria des Neuen Rat-
hauses mit warmen Mahlzeiten
und Snacks nicht weit.
Das Besondere daran: Zusam-

men mit den Plätzen in den Inte-
rimsstandorten stehen insge-
samt 85 Lernmöglichkeiten pa-
rat. 35 mehr als zu Zeiten des re-
gulären Betriebs im Haupthaus
der Stadtbibliothek. Nigge: „Ich
freue mich sehr, dass wir den
Wunsch unserer Schülerinnen
und Schüler so kurzfristig umset-
zen konnten. Wir möchten sie
bestmöglichbeimLernenundbei
derVorbereitungauf ihreKlausu-
ren unterstützen und haben mit
derAlten Exerzierhalle eineMög-
lichkeit gefunden, dies bis Ende
2027 auch zu tun.“

Hier geht’s zum neuen Lernort:
der rechte Seiteneingang der
Alten Exerzierhalle.

Foto: Stadt Celle

SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 Uhr – 16.00 Uhr
ohne Verkauf und Beratung

laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr

Jetzt 20x · auch in: Bielefeld, Bietigheim, Bochum, Dortmund, Duisburg,
Erkrath, Essen, Gelsenkirchen, Hamburg, Hamm, Iserlohn, Lippstadt,
Mönchengladbach, Mülheim/Ruhr, Paderborn, Porta Westfalica, Solingen,
Velbert und Wuppertal

Hannover
am A2 Center · Varrelheide 204

Laminat Vinyl Parkett

Bis zu

NUR BIS13.01.

*Nur auf ausgewählte Böden bis zum 13.01.2026. Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen. Eine Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist nicht möglich. Abgabe nur
in haushaltsüblichen Mengen bei sofortiger Mitnahme. Dieses Angebot gilt nicht für
Zubehör. Nur solange der Vorrat reicht.

*

sparen!
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Kreideeiche
(7604)

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 12,99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleisten passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 17,73

bodomoLAMINAT (7605)
Dekor Tirol Eiche
● 7 mm Stärke | NK 31 | AC3
● Hält starker Nutzung stand
● Unterstreicht den Landhausstil
● Blauer Engel / Made in Germany
● Schnelle und einfache Verlegung 9,99

Sie zahlen nur €/m2

Canadian Oak creme
(100032473)

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 29,99
Fußleisten passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 35,40

Rigid-Vinyl (30033006)
Dekor Canadian Oak braun
● 4,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
● Integrierte Dämmung
● Warme und natürliche Eichentöne
● Äußerst strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pflegeleicht 17,99

Sie zahlen nur €/m2

37758101_032025
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Spielnachmittag mit geselligem Beisammensein
Lange haben sich die Mitglieder des Hand-
voll Wieckenberger e.V. auf den Boßeltag
mit anschließendem geselligem Beisam-
mensein gefreut. Der Wettergott meinte
es aber leider nicht so gut mit ihnen – nur
Dauerregen und ungemütliches Wetter –,
sodass spontan umentschieden wurde.
Aus der Boßelwanderung wurde kurzer-

hand ein Spielenachmittag. Das Dorfge-
meinschaftshaus war ja Gott sei Dank re-
serviert. Es fanden sich bei Kaffee und Ku-
chen 16 Personen ein und spielten in Vie-
rergrüppchen gesellige Spiele. Am Abend
füllte sich dann der Raum deutlich. 40 Per-
sonen haben zusammen gegessen, ge-
trunken, gelacht und vor allem jede Men-

ge Spaß gehabt. Bis in den späten Abend
hinein fanden wieder viele gute Gesprä-
che statt und die Handvoll geht nun lang-
sam in einen kleinen Winterschlaf. Doch
der Vorstand ist noch immer aktiv – das
nächste Jahr steht schließlich schon fast
vor der Tür und möchte geplant werden.

Foto: privat

Sperrung des
Altenceller Apfelweges
CELLE. Die Arbeiten am Mittel-
teil der neuen Ortsumfahrung
Celle schreiten voran. Für die B 3
muss die Stadtstraße Apfelweg
im Ortsteil Altencelle verlegt wer-
den. Dafür ist es notwendig, den
Apfelweg für sämtlichen Verkehr
zu sperren. Ab Montag, 5. Janu-
ar, wird diese Straße für Bautätig-
keiten wie die Anrampung an die
neue Brücke benötigt. Die Sper-
rung ist bis Ende April vorgese-
hen.

Die Vollsperrung betrifft auch
den Radverkehr. Radfahrer nut-
zen daher den bestehenden

Rad-/Gehweg an der Alten Dorf-
straße/Baker-Hughes-Straße und
weiter entlang der Braunschwei-
ger Heerstraße (B 214) bis zur
Straße „Hohe Lüchte“. Die Um-
leitung ist in beide Fahrtrichtun-
gen ausgeschildert.

Wegen des Neubaus der B 3
muss die Stadtstraße Apfelweg
verlegt und über das neue Bau-
werk geführt werden. Der neue
Apfelweg entsteht parallel zur al-
ten Strecke. Die Bauarbeiten ha-
ben im November begonnen und
werden voraussichtlich Ende Ap-
ril 2026 abgeschlossen.

Secondhand-Basar
erlöste 4.070 Euro
CELLE. Erst kürzlich hat ihn die
Auferstehungsgemeinde wieder
gefeiert: den Gemeindetag, der
bereits seit 1969 und immer am
1. Dezember in den Räumlichkei-
ten der Auferstehungskirche in
Hambühren stattfindet. Mit dazu
gehört der traditionelle Second-
hand-Basar, bei dem gebrauchte
Waren wie Bücher, Kleidung,
Haushaltsgeräte und Co. aus
zweiter Hand angeboten wer-
den.

Mittendrin immer Pastorin
Christine Bernschein, die vor al-
lem die tatkräftige Unterstüt-
zungder vielen freiwilligenHelfer
hervorhebt, die den Basar oft
schon viele Wochen im Voraus
vorbereiten: „Wir haben Teams
für verschiedene Bereiche.“ Die
gespendeten Artikel müssen
überprüft und gereinigt, Un-
brauchbares wiederum entsorgt
werden.

„Ohne die vielen helfenden

Hände wäre ein so großer Basar
einfach nicht möglich“, ist die
Pastorin dankbar für das große
Engagement ihres rund 50-köp-
figen Helfer-Teams.

Einen Teil der Erlöse spendet
die Auferstehungsgemeinde
stets anausgewählteProjekte. So
durfte sich das Celler Onkofo-
rum, das mit seiner Krebsbera-
tungsstelle und einem ambulan-
ten Palliativdienst jährlich rund
1.000 an Krebs erkrankte Celle-
rinnen und Celler begleitet, in
diesen Tagen über eine großzügi-
ge Spende freuen. Von den Ein-
nahmen des Basars aus 2024
spendete die Gemeinde 4.070
Euro an den gemeinnützigen
Krebshilfeverein. Zur symboli-
schen Scheckübergabe besuchte
Pastorin Bernschein gemeinsam
mit Kirchenvorstand Hans-Peter
Grathwol. Geschäftsführerin Lia-
ne von Hoff im Onkologischen
Forum Celle e.V.

Oh Schreck, der Schlüssel ist weg
CELLE. Einen Augenblick nicht
aufgepasst – und oh Schreck, der
Schlüssel ist weg! Und dann geht
die Suche los. Abhilfe schafft ein
neues Serviceangebot der Stadt-
verwaltung: der kostenlose
„Keyfinder“. Der verlorene
Schlüssel findet mit seiner Hilfe
zuverlässig den Weg zurück zum
Eigentümer. Die Rede ist von
einem multifunktionalen Schlüs-
selanhänger mit individueller Re-
gistriernummer. Ihn gibt es für
Bürger kostenlos beim Celler

Fundbüro. Wird ein verloren ge-
gangener Schlüssel mit einem
„Keyfinder“ im Fundbüro im
Neuen Rathaus abgegeben,
kann er dem Eigentümer anhand
der Registriernummer zugeord-
net werden. Dieser wird sodann
über die von ihm hinterlegten
Kontaktdaten informiert und
kann seinen Schlüssel abholen.

Für Fragenstehtdas Fundbüro-
Team per Mail an fundbue-
ro@celle.de oder unter Telefon
05141/123342 zur Verfügung.

Haushalt, Hebammen und Schule
standen im Fokus
Jörn Schepelmann (CDU) berichtet vom Dezember-Plenum im Landtag

CELLE. Das Dezember-Plenum
im Niedersächsischen Landtag
markiert den Abschluss der
Haushaltsberatungen für das
Jahr 2026. Für den Celler CDU-
Landtagsabgeordneten Jörn
Schepelmann, Mitglied im Haus-
haltsausschuss, ist das der zent-
rale Prüfstein: „Im Haushalt steht
schwarz auf weiß, was eine Re-
gierung wirklich priorisiert – und
was am Ende auf der Strecke
bleibt. Die Menschen erleben je-
den Tag, ob Schule, Sicherheit,
Kliniken und Kommunen funk-
tionieren.“

Neben diesen großen Themen
wurden auch weitere Anträge
beispielsweise zum Spielhallen-
gesetz und Abschiebezentren
beraten. Zum Spielhallengesetz
betont Schepelmann: „Wir wol-
len Spielerschutz durch ein
streng reguliertes, kontrollierba-
res legales Angebot – nicht den
Weg in anonyme, illegale Struk-
turen.“ Zu Abschiebezentren
stellt er klar: „Wer rechtskräftige
Entscheidungen nicht vollzieht,
schwächt den Rechtsstaat – Nie-
dersachsen braucht Strukturen,
die Rückführungen tatsächlich
ermöglichen.“

In der Aktuellen Stunde setzte
die CDU das Thema #nichtohne-
meinehebamme auf die Tages-
ordnung, weil der neue Hebam-
menhilfevertrag die Geburtshilfe
spürbar unter Druck setzt.
„Wenn Beleghebammen wirt-
schaftlich an die Wand gedrückt
werden, gefährdet das die Ge-
burtshilfe, gerade im ländlichen
Raum“, so Schepelmann. In Nie-
dersachsen wurden 2023 rund
8.500 Geburten in zwölf Beleg-
kreißsälen durch Beleghebam-
men begleitet; zugleich stehen
Einkommensverluste von bis zu
30 Prozent und zahlreiche Kündi-
gungen im Raum. „Wenn Heb-
ammen aus wirtschaftlicher Not
aussteigen, fehlen sie dauerhaft
– diese Strukturen baut man
nicht einfach wieder auf“, so
Schepelmann. Seine Botschaft
an Rot-Grün: „Wer die Kranken-
hausplanung verantwortet, darf
sich nicht hinter Zuständigkeiten
verstecken, sondern muss jetzt
überbrücken, unterstützen und
nachsteuern, bevor der nächste
Kreißsaal schließt.“

Mit dem Antrag „Extremis-
musvorfälle an niedersächsi-
schen Schulen effektiv nachver-
folgen – allen Formen von Extre-
mismus entschieden entgegen-
treten“, fordert die CDU, dass
rechtsextreme, linksextreme, is-
lamistische und antisemitische
Vorfälle an Schulen verpflichtend
gemeldet, getrennt erfasst, sys-
tematisch ausgewertet und in
enger Zusammenarbeit mit Ver-
fassungsschutz und Polizei auf-
gearbeitet werden – ergänzt
durch mehr Fahrten zu Gedenk-
stätten. Gerade mit Blick auf die
Gedenkstätte Bergen-Belsen in
Schepelmanns Wahlkreis macht
er klar, dass Erinnerung und klare
Haltung an den Schulen keine
Kür sind, sondern Pflicht: „Wer
junge Menschen für unsere De-
mokratie stärken will, muss hin-
schauen, benennen und konse-
quent handeln.“

Der Antrag „Nicht für die
Schule, sondern für das Leben
lernen wir: Alltagskompetenzen
junger Menschen durch schuli-
sche Bildungsangebote stär-
ken!“ zielt darauf, Alltagskom-
petenzen, von gesunder Ernäh-
rung und Haushaltsführung über
Schuldenprävention und Ver-
braucherschutz bis zum verant-
wortlichenVerhalten imdigitalen
Raum, verbindlicher in Unter-
richt, Ganztag, Schulverpfle-
gung und Schulküchen zu veran-
kern und dafür externe Partner
wie Verbraucherzentralen oder
Landfrauen einzubeziehen.
„Schule muss nicht nur Wissen
vermitteln, sondern junge Men-
schen auf die wirklichen Heraus-
forderungen im Alltag vorberei-
ten“, so Schepelmann.

Mit der Dringlichen Anfrage
„Reform der Oberstufe: Leidet
die Bildungsqualität in Nieder-
sachsen?“ stellt die CDU die Plä-
ne der Landesregierung zur gym-
nasialen Oberstufe auf den Prüf-
stand. Schepelmann macht klar,
dass Strukturreformen nur dann
verantwortbar sind, wenn sie in
den Schulen tragfähig umge-
setzt werden können: „Wir kön-
nen es uns nicht leisten, Schüle-
rinnen, Schüler und Lehrkräfte
mit schlecht vorbereiteten Ände-
rungen zusätzlich zu verunsi-
chern.“

Den Kern der Sitzungswoche
bildete die Debatte zum Haushalt
2026, zu der Schepelmann im
Plenum sprach. Die Landesregie-
rung rühme sich eines Rekordvo-
lumens von rund 48 Milliarden
Euro – für ihn ist dieser Haushalt
vor allem ein Schuldenrekord:
„Das Einzige, was an diesem
Haushalt wirklich rekordverdäch-
tig ist, ist Ihr Bemühen, alle Spiel-
räume für neue Schulden auszu-
reizen.“ Auf dem Papier wachse
der Etat, in der Praxis blieben die
Probleme jedoch bestehen:
Unterricht fällt aus, Polizeistrei-
fen werden ausgedünnt, Klini-

ken und Pflegeeinrichtungen su-
chen händeringend Personal,
Kommunen schreiben Defizite.
„Rot-Grün setzt auf immer neue
Programme, Modellprojekte und
Fördertöpfe – aber der Alltag in
Rathäusern, Schulen, Polizeiins-
pektionen und Krankenhäusern
wird damit nicht stabiler“, kriti-
siert Schepelmann.

Besonders scharf ging Sche-
pelmann in seiner Rede vor dem
Niedersächsischen Landtag mit
der Behandlung der Kommunen

ins Gericht. Während sich Rot-
Grün im Plenum als großer Part-
ner der Städte und Gemeinden
präsentiere, erlebe man draußen
das Gegenteil: Über 50 Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister
des NSGB hätten deutlich ge-
macht, dass die Kommunen fi-
nanziell „am Stock gehen“. Die
jüngste Änderung des kommu-
nalen Finanzausgleichs verschär-
fe die Lage zusätzlich. „Sie lassen
die Kommunen im Regen ste-
hen“, sagte Schepelmann im Ple-
num. Statt auskömmlicher Mittel
erhielten die Kommunen klein-
teilige Förderprogramme mit ho-

hem Antragssaufwand, wäh-
rend sie gleichzeitig einen Groß-
teil ihrer eigenen Einnahmen ans
Land abführen und später müh-
sam wieder einwerben müssten.
Sichtbare Folgen seien marode
Schulgebäude, fehlende Kita-
Plätze sowie verschobene Stra-
ßen- und Brückensanierungen.
Seine Zusammenfassung: „Wir
brauchen weniger bunte Pro-
gramme und mehr stabile
Grundlagen, damit Kommunen
planen und investieren können.“

Jörn Schepelmann. Archivfoto: Müller

Der Apfelweg wird gesperrt. Foto: Müller

Pastorin Christina Bernschein (von links), Onkoforum-Geschäftsfüh-
rerin Liane von Hoff und Kirchenvorstand Hans-Peter Grathwol bei
der Scheckübergabe im Onkoforum. Foto: OFC
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Sechs Sieger und vier Zweitplatzierte ausgezeichnet
CELLE. Deutschlands beste
Nachwuchshandwerker stehen
fest: Die Bundessieger der Deut-
schen Meisterschaft im Hand-
werk wurden kürzlich in Frank-
furt am Main im Rahmen einer
Schlussfeier geehrt. Die Hand-
werkskammer Braunschweig-
Lüneburg-Stade kann sich über
sechs erste und vier zweite Plätze
freuen:

Den ersten Platz erreichten:
Drechslerin Clarissa Vejvoda,
Ausbildungsbetrieb: Hendrik
Hinrichs, 29751 Rosche. Sattle-

rin, ReitsportsattlereiMaditaDin-
ger, Ausbildungsbetrieb: Ekkert
und Tanja Meinecke GbR, 29358
Eicklingen. Segelmacher Matti
Pleßmann, Ausbildungsbetrieb:
Segelwerkstatt Stade GmbH,
21682 Stade. Textilgestalterin im
Handwerk, Weben Franziska
Lemckau, Ausbildungsbetrieb:
Stiftung Leben und Arbeiten Ot-
tersberger Manufakturen,
27726 Worpswede. Zerspa-
nungsmechaniker, Drehmaschi-
nensysteme Paul Lennard Weiß,
Ausbildungsbetrieb: Jens Bött-

cher Hydraulik- und Maschinen-
bau GmbH, 21357 Wittorf. Zer-
spanungsmechaniker, Fräsma-
schinensysteme Marvin Becker,
Ausbildungsbetrieb:WZT-Wend-
land- Zerspanungs-Technik
GmbH, 29456 Hitzacker.

Auf den zweiten Platz kamen:
Gebäudereiniger Erik Gaus, Aus-
bildungsbetrieb: Bbg Landkreis
Peine mbH Ausbildungsdienst-
leistungen, 31224 Peine. Holz-
und Bautenschützer, Holzschutz
Brian Häßler, Ausbildungsbe-
trieb: Norddeutsche Bausanie-

rung GmbH & Co. KG, 21684
Stade. Karosserie- und Fahrzeug-
baumechaniker, Karosserie- und
Fahrzeugbautechnik Johannes
Mootz, Ausbildungsbetrieb: Bor-
co Höhns GmbH, 27356 Roten-
burg (Wümme). Metallbauer,
Nutzfahrzeugbau Niclas Bendix
Groth, Ausbildungsbetrieb:
Moetefindt Fahrzeugbau GmbH,
21244 Buchholz in der Nordhei-
de. Clarissa Vejvoda belegte
außerdem im Gestaltungswett-
bewerb„Diegute Form imHand-
werk“ Platz eins. Madita Dinger. Foto: ©Sonja Schröder Megafoto Lehrte

WIR SUCHEN
GENAU DICH!

Wir freuen uns
auf Dich! Bahnhofstraße 3, 29221 Celle



Bewirb Dich jetzt alsBewirb Dich jetzt als
ZUSTELLERZUSTELLER oderoder VERTRETUNGVERTRETUNG
(m/w/d)(m/w/d)
Verdienst: bis 17 Jahre 10 € die Std.

ab 18 Jahre 14 € die Std.
Freie Gebiete: Garßen, Groß Hehlen,

Wietzenbruch, Wieckenberg, Lachendorf,
Winsen, Faßberg und Altencelle

0 51 41 -
99 04 11

oder per Mail:
m.ahrens@tvgcelle.de

Sie haben Freude am Beraten, ein Gespür für Menschen
und lieben schönes Wohnen? Dann passen Sie perfekt zu
uns! Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
in Teilzeit und Vollzeit

Verkaufstalente (m/w/d)
für die Abteilungen Boutique, Heimtextilien und Möbel mit
flexiblen Arbeitszeitmodellen und Bereitschaft zur Samstags-
arbeit. Quereinsteiger sind herzlich willkommen – Einarbei-
tung durch erfahrene Kolleg:innen und externe Fachleute.
Wünschen Sie sich ein neues berufliches Zuhause im
familiären Umfeld, dann bewerben Sie sich jetzt!
Keine Zeit Bewerbungen zu schreiben? Dann einfach
ANRUFEN und sich bei Sabine Weingarten informieren,
Tel.: 05141/994 488 (gerne auch jederzeit abends
oder samstags) oder schriftlich per Mail an
personal@moebel-wallach.de

Wallach Möbelhaus GmbH & Co. KG
Frau Sabine Weingarten
Heineckes Feld 3
29227 Celle

Wir suchen einen

technischen Allrounder
(m/w/d)

in Vollzeit, der mit handwerklichem Geschick, Verantwortungs-
bewusstsein und Herz dafür sorgt, dass unser Möbelhaus
reibungslos funktioniert. Sie kümmern sich umWartung, Instand-
haltung und kleinere Reparaturen, behalten Gebäude, Technik
sowie Sicherheit im Blick und packen dort an, wo Sie gebraucht
werden. Eine handwerklich-technische Ausbildung, eine selbst-
ständige und zuverlässige Arbeitsweise sowie ein Führerschein

der Klasse B runden Ihr Profil ab.

Wünschen Sie sich ein neues berufliches Zuhause im familiären
Umfeld, dann bewerben Sie sich jetzt! Keine Zeit Bewerbungen
zu schreiben? Dann einfach ANRUFEN und sich bei Sabine
Weingarten informieren, Tel.: 05141/994 488 (gerne auch
jederzeit abends oder samstags) oder schriftlich per E-Mail an

personal@moebel-wallach.de

Wallach Möbelhaus GmbH & Co. KG
Frau Sabine Weingarten

Heineckes Feld 3 · 29227 Celle

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

einen Mitarbeiter (m/w/d)
für Empfang und Kasse in Teilzeit

(20–25 Std./Woche).
Sie heißen unsere Kundinnen und Kunden herzlich
willkommen und sorgen an der Kasse für einen reibungs-
losen Ablauf. Freude am Kundenkontakt, eine sorgfältige
Arbeitsweise und Bereitschaft zur Samstagsarbeit bringen
Sie mit – Kassenerfahrung ist von Vorteil, aber wir freuen
uns auch auf Quereinsteiger.
Wünschen Sie sich ein neues berufliches Zuhause im
familiären Umfeld, dann bewerben Sie sich jetzt!
Keine Zeit Bewerbungen zu schreiben? Dann einfach
ANRUFEN und sich bei Sabine Weingarten informieren,
Tel.: 05141/994 488 (gerne auch jederzeit abends
oder samstags) oder schriftlich per Mail an
personal@moebel-wallach.de

Wallach Möbelhaus GmbH & Co. KG
Frau Sabine Weingarten
Heineckes Feld 3
29227 Celle

Wir entwickeln und produzieren mit
hochmoderner CNC-Technik individuelle

Bauteile & Komponenten
für die Aufzugsindustrie.

In Kooperation mit unseren namhaften
Auftraggebern realisieren wir Bauvorhaben mit

besonderen Ansprüchen und sind damit
eine feste Größe in der Branche.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Finanzbuchalter (m/w/d)
Abwechslungsreiche Aufgaben und lösungsorientiertes Arbeiten

bestimmen unseren Alltag.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? – Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

MT Metallbautechnik GmbH – Im Gewerbegebiet 6 – 29323 Wietze
z.Hd. M. Alber – E-Mail m.alber@mt-metallbau.de – Telefon 05146 / 79330 - 12

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft
(m/w/d)

in Teilzeit oder Vollzeit, die mit Sorgfalt und Engagement für
Sauberkeit und Wohlgefühl in unserem Möbelhaus sorgt. Zu
Ihren Aufgaben gehören die Reinigung und Pflege unserer Aus-
stellungsflächen sowie WC-Anlagen. Die Arbeitszeiten verein-

baren wir flexibel und passend zu Ihren Möglichkeiten.

Wünschen Sie sich ein neues berufliches Zuhause im familiären
Umfeld, dann bewerben Sie sich jetzt! Keine Zeit Bewerbungen
zu schreiben? Dann einfach ANRUFEN und sich bei Sabine
Weingarten informieren, Tel.: 05141/994 488 (gerne auch
jederzeit abends oder samstags) oder schriftlich per E-Mail an

personal@moebel-wallach.de

Wallach Möbelhaus GmbH & Co. KG
Frau Sabine Weingarten

Heineckes Feld 3 · 29227 Celle

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Holzschraubertalente (m/w/d)
für die Auslieferung von Küchen und Möbel. Sie sind
professioneller Tischler, Handwerker oder ein begabter
Hobbyheimwerker? Dann melden Sie sich gerne, wenn Sie:
• auf ein sicheres Gehalt bauen wollen
• sich ein neues berufliches Zuhause im familiären Umfeld
wünschen

• einen Führerschein zum Führen von Fahrzeugen bis 7,5 t
(Klasse C1) besitzen oder die Absicht haben, diesen mit
unserer Hilfe zu erlangen

Keine Zeit Bewerbungen zu schreiben? Dann einfach
ANRUFEN und sich bei Sabine Weingarten informieren,
Tel.: 05141/994 488 (gerne auch jederzeit abends
oder samstags) oder schriftlich per Mail an
personal@moebel-wallach.de

Wallach Möbelhaus GmbH & Co. KG
Frau Sabine Weingarten
Heineckes Feld 3
29227 Celle

Stellenmarkt im Kurier

Das Beste für Ihre
Werbebotschaft!
 0 51 41 / 92 43-0

37022201_032025

38055301_03202538054901_032025

38054601_032025

37907001_032025

38054501_03202538054101_032025
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Weihnachtliches Nachbarschaftshelfertreffen
Im MehrGenerationenHaus Celle fand kürzlich das
jährliche weihnachtliche Treffen der Nachbar-
schaftshelferinnen und -helfer aus Stadt und Land-
kreisCelle statt. IngemütlicherAtmosphäre tausch-
ten sich die Teilnehmenden über ihre Erfahrungen
ausund informierten sichüber aktuelle Entwicklun-
gen. Besonders erfreulich: Eine neue Landesverord-
nung erleichtert künftig die Anerkennung der
Nachbarschaftshilfe deutlich. Unterlagen müssen
nicht mehr bei Behörden eingereicht werden, son-

dernnurnochdirektgegenüberderpflegebedürfti-
gen Person zur Vorlage bei der Pflegekasse. Auch
Nachweise wie Führungszeugnis oder Erste-Hilfe-
Kurs entfallen – ein spürbarer Abbau von Bürokra-
tie. Die Koordinatorin Annika Peitsch dankte den
Engagierten für ihren Einsatz und gab einen Aus-
blick auf 2026. Das nächste Nachbarschaftshelfer-
treffen findet am 10. März 2026 um 10 Uhr im
MehrGenerationenHaus Celle statt. Neue Interes-
sierte sind herzlich willkommen. Foto: privat

Detlef Bade wurde
wiedergewählt

CELLE. Detlef Bade, Präsident
der Handwerkskammer Braun-
schweig-Lüneburg-Stade, bleibt
Mitglieddes Präsidiumsdes Zent-
ralverbands des Deutschen
Handwerks. ErwurdebeimDeut-
schen Handwerkstag wiederge-
wählt. Damit wird er auch zu-
künftig die niedersächsischen In-
teressen auf Bundesebene im
ZDH-Präsidium vertreten. „Das
niedersächsische Handwerk mit

seinen rund 87.000 Betrieben
und über 528.000 Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmern steht
aufgrund des hohen Fachkräfte-
bedarfs vor großen Herausforde-
rungen“, sagt Bade. Zusammen
mit dem Haupt- und Ehrenamt
der Mitgliedskammern der Lan-
desvertretung der Handwerks-
kammern Niedersachsens werde
er sich weiter auf Bundesebene
für die Interessen des Handwerks
einsetzen, um diese Herausfor-
derungen erfolgreich zu be-
stehen. „Diewirtschaftliche Lage
im Handwerk ist derzeit durch-
wachsen und wird es nicht zu-
letzt aufgrund der geopoliti-
schen Lage auch bleiben“, er-
klärt Bade. „Es ist nun Aufgabe
der Politik für bessere Rahmen-
bedingungen und mehr Verläss-
lichkeit für unsere Betriebe zu
sorgen.“

Detlef Bade. Foto: privat

Märchenhaftes
Museum
CELLE.Am Samstag, 10. Januar,
geht es von 11 bis 13 Uhr in der
museumspädagogischen Werk-
statt des Bomann-Museums Cel-
le märchenhaft zu. Denn dann
wandeln Kinder von sechs bis
zehn Jahren im historischen Bau-
ernhausaufdenSpurenvonMär-
chenfiguren und basteln eigene
Kronen.
Mit einem Guide machen sich

Kinder in der ReiheKultur kinder-
leicht auf eine märchenhafte Su-
chedurchdasBauernhaus.Dabei
treffen sie nicht nur Hänsel und
Gretel, Aschenputtel und die sie-
ben Geißlein. Gemeinsam erzäh-
len sie sich auch Märchen und
entdecken reale Gegenstände,
die in diesen Märchen eine tra-
gende Rolle spielen. Anschlie-
ßend basteln die Kinder Kronen
von Märchenprinzessinnen und
-prinzen. Es sind noch wenige
Plätze frei. Anmeldung unter
Telefon 05141/124555. Die Kos-
ten betragen sechs Euro.

Altgold-Ankauf
Zahngold, Schmuck 333, 585, 750

LOTHARSTR. 2 · 29320 HERMANNSBURG

24 Std.
erreichbar

Tag & Nacht
 (0 50 52)3333
Hermannsburg, Bahnhofstr. 12

· Haus-Aufbahrungen · Überführungen
· Beisetzungen jeder Art · Anzeigenannahme

· Sofortiger Trauerdruck
· Abschiednahme auf Wunsch in unseren Räumen

Kruse
BESTATTUNGEN

EVAMARIA

Inh. Milan Lavic

Großer Lagerverkauf
zum Jahreswechsel

CELLE. Zum Jahreswechsel
startet der expert Elektrofach-
markt im AllerCenter Groß Heh-
len mit einem umfangreichen
Lagerverkauf und bietet Kundin-
nen und Kunden außergewöhn-
liche Sparmöglichkeiten. Unter
dem Motto „Das Lager muss
leer“ werden zahlreiche Geräte
aus den Bereichen TV, Audio,
Haushaltsgeräte, Küchengerä-
te und PC zu stark reduzierten
Preisen angeboten.
Der Grund für die Aktion: Platz

für neue Ware. Deshalb fallen
die Preise jetzt zum Jahresstart
besonders deutlich. Im Angebot
sind unter anderem Auslaufmo-
delle, Einzelstücke, Restposten
sowie Vorführ- undAusstellungs-
geräte. Viele Produkte sind nur
in begrenzter Stückzahl verfüg-

bar und teilweise nur einmal
vorhanden – wer zuerst kommt,
profitiert.
Der Lagerverkauf richtet sich

sowohl an Schnäppchenjäger
als auch an alle, die hochwer-
tige Markentechnik zu einem
attraktiven Preis suchen. Trotz
der reduzierten Preise wird auf
geprüfte Qualität geachtet, ins-
besondere bei Vorführ- und Aus-
stellungsgeräten.
expert Celle lädt alle Interes-

sierten ein, sich selbst ein Bild
von der großen Auswahl und
den stark gesenkten Preisen
zu machen. Ein früher Besuch
lohnt sich, denn wenn das Lager
leer ist, ist die Aktion beendet.
Alle Angebote finden Interes-
sierte auch im Internet unter
www.expert-celle.de.
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Unser Mitglied

Friedrich (Fritz) Graßl
ist im Alter von 91 Jahren verstorben.

„Fritz“ war 30 Jahre Mitglied der Celler Knappen.

Glück Auf zur letzten Fahrt
Musikzug Celler Knappen e.V.

center

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe liegen Beilagen

folgender Firmen bei:

Ihnen fehlt eine Beilage?
Bedenken Sie bitte, dass unsere Kunden oft nur einen
Teil der Gesamtausgabe belegen und Sie deshalb nicht
alle genannten Beilagen in Ihrem Kurier vorfinden.

Im Notfall ...

05141 /92430

Polizei CE
t 2 77-0

Citywache CE
t 2 77-0

Bergen
t 0 50 51 / 60 64 0

Hermannsburg
t 0 50 52 / 91 33 10

Faßberg
t 0 50 55 / 98 70 60

Unterlüß
t 0 58 27 / 97 04 90

Ärztlicher
Bereitschafts-
dienst

t 116 117

Feuerwehr
Notruf t 112
Einsatzleitstelle
Celle

t 0 51 41 / 1 92 22

Celle - Uelzen
Netz
GmbH

t 0800 - 7 86 43 57

Stadtwerke
Celle GmbH
Entstörungsdienst Wasser

t 0 51 41 - 9 51 93 99

STADTENT-
WÄSSERUNG
Celle
t 0 51 41 - 12 68 00

Giftnotruf-
zentrale –
Nord

t 0551 - 19 240

Polizei t 110

Stadtwerke
Bergen GmbH
Wasser

t 0172/5 10 38 19

Abwasserzweck-
verband Örtzetal
Abwasser

t 0172/5 42 69 31

Entstörungsdienste

 (0 50 86)
5 33

 (0 50 86)
5 35

Kfz.-
Meisterbetrieb
aller Fabrikate

TÜV • Inspektion • AU
Unfallinstandsetzung

Ölwechsel • Kraftstoffe

Pegasus-
Vertragshändler

Motorrad-Fachwerkstatt
An- u. Verkauf • Reifenservice

Fax (0 50 86) 17 97 • Motorenöle von elfSpe
zi f
ür d

ie B
MW
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o-R
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Hermes
Paketshop

Mo.-Do. 10-12 Uhr u. 14-16 Uhr / Fr. 9-12 Uhr

An- und Verkauf
Vorwerk-Staubsauger

Reparatur • Zubehör
 0 51 41 / 7 09 00 98

Keine Vorwerk-Vertretung!
Hunäusstraße 7 • 29227 Celle

Kernbohrungen

Neulandring 12 | 29320 Hermannsburg | Tel. +49 (0) 5052 5539550 | info@eibisch-recycling.de

NEUE Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr • Sa. 8 - 12 Uhr

Kirchliche Nachrichten
Neuenhäusen: 4.1.26, 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl

(Saft) (Heike Lilie)
Kreuzkirche: s. Neuenhäusen

Trauer

FAMILIENANZEIGEN
ZU JEDEM ANLASS

...so vielfältig
wie das
Celler Land!
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